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1. Vorbemerkungen 

In der Ortslage Raggosen und zwischen den Ortslagen Raggosen und Koppatz soll die K 7113 
erneuert werden. Aufgrund der Höheneinschränkungen in der Ortslage Raggosen soll dieser 
Abschnitt in jedem Fall grundhaft erneuert werden. Daher wird im Folgenden für die Straße von 
zwei Abschnitten ausgegangen (siehe unten). Zudem soll der sich in der Ortslage befindliche 
Abschnitt über Rohrleitungen entwässert werden. Hierfür soll entlang einer angebundenen 
Seitenstraße (Laubsdorfer Weg) eine Rohrleitung mit einer Länge von ca. 80 m verlegt werden. 
Daher wird von folgenden Abschnitten ausgegangen: 

• Abschnitt 1 - Straße K 7113 Ortsdurchfahrt (OD) Roggosen, 
• Abschnitt 2 - Straße K 7113 Ortsverbindung (OV) Raggosen und Koppatz, 
• Abschnitt 3- Laubsdorfer Weg. 

Die gegenwärtige Fahrbahnbreite im Bereich der Abschnitte 1 und 2 von ca. 4,8 m soll auf 5,5 
m verbreitert werden. 

Für den vorliegenden Untersuchungsbericht wurde für die K 7113 (Abschnitte 1 und 2) eine 
Stationierung mit Bauanfang bei Station (km) 0+000 am Abzweig von der Roggosener 
Hauptstraße festgelegt. Der geplante gesamte Bauabschnitt hat eine Länge von ca. 2.200 m. 
Für den Abschnitt 3 wurde eine Stationierung mit Bauanfang bei Station (km) 0+000 am 
Abzweig von der K 7113 festgelegt. Dieser Bauabschnitt hat eine Länge von ca. 80 m. 

Der Gutachter geht für die K 7113 entsprechend den Angaben des Auftraggebers von einer 
Verkehrsbeanspruchung der Belastungsklasse Bk1,0 (Bauklasse IV der RStO 01) aus. 

Nach den RStO 12 befinden sich die Untersuchungsabschnitte in der Frosteinwirkungszone II. 

Zur Feststellung des Fahrbahnaufbaues und zur Probannahme wurden der Oberbau durchörtert 
(BK) und der Untergrund mittels Bohrsondierungen (BS) mit Tiefen von 2 m, 3 m und 7 m (BS 
15) unter OK Fahrbahn/Gelände erkundet. An Entnahmestalle BK 3 wurde nur die 
Asphaltbefestigung durchbohrt. 

Es wurden 

im Abschnitt 1 und 2: - 13 Aufschlüsse in der Fahrbahn (BKIBS 4-8, 10-14, 16, 18 und 19) 
- 4 Aufschlüsse in den Seitenbereichen (BS 9, 15, 16a und 17) 
- 1 Aufschluss (BK 3) in Roggosener Hauptstraße für 

Umweltverträglichkeitsuntersuchungen 
- 4 Schürfe (S 1 - 4) in der Fahrbahn bis in den Seitenbereich 
- Tragfähigkeitsmessungen mit dem Benkelman-Balken 
- Beprobungen des Bankettmaterials für Umweltuntersuchungen 

und im Abschnitt 3: - 2 Aufschlüsse (BS 1 - 2) in den Seitenbereichen 

ausgeführt. Die Lage der Aufschlüsse ist im Übersichtsplan /A 1/ ersichtlich. 

Zudem wurden an allen Messstellen mit einer Erkundungstiefe von C!: 3 m Sondierungen mit der 
Leichten Rammsonde vorgenommen. 
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Bei der Ortsbegehung am 08.06.2014 wurden gemeinsam mit dem Auftraggeber die Lage der 
o.g. Aufschlüsse festgelegt. 

2. Feststellungen 

2.1 Beschreibung des Fahrbahnzustandes 
(Abschnitt 1 und 2) 

Die Gradiente der Straße verläuft in den untersuchten Abschnitten annähernd geländegleich 
und ist relativ eben. Die Straße ist mit Asphalt befestigt. 

Die Asphaltoberfläche ist im Wesentlichen durch Netzrissbildungen und Längsrisse im 
Randbereich gekennzeichnet. Zudem ist der Abschnitt 2 in großen Teilen stark geflickt. Die 
Asphaltbefestigung ist somit sehr inhomogen. 

Die Seitenbereiche sind in beiden Abschnitten unbefestigt. ln Abschnitt 1 werden diese zum Teil 
durch befestigte Bereiche (überwiegend mit Beton) unterbrochen. 

Einen Eindruck von den Straßen vermittelt die Fotodokumentation /A 2/. 

2.2 Vorhandener Befestigungsaufbau 
(Abschnitt 1 und 2) 

ln der K 7113 wurde an allen Sondiersteilen eine Befestigung aus Asphalt mit Gesamtdicken 
zwischen ca. 6,0 und 9,0 cm festgestellt. Dabei wurde die Dicke der Asphaltdeckschicht mit ca. 
2,0 bis 6,0 cm und die Asphalttragschicht (wenn vorhanden) mit ca. 3,0 bis 6,0 cm ermittelt. Am 
Ansatzpunkt BKIBS 19 wurde ein insgesamt ca. 27,0 cm starker Asphaltoberbau angetroffen. 
Dieser besteht wahrscheinlich aus einer alten Asphaltbefestigung mit einer ca. 5,0 cm dicken 
Asphaltdeckschicht und einer ca. 10,0 cm dicken Asphalttragschicht sowie einer Überbauung 
mit ca. 5,0 cm Asphaltdeck-und ca. 7,0 cm Asphaltbinderschicht 

Unter der Asphaltbefestigung wurde eine unsortierte Tragschicht aus einem Schotter-Sand­
Gemisch mit einer Dicke von ca. 9,0 cm (BKIBS 6) bis 43,0 cm (BKIBS 19) festgestellt. Die 
Tragschicht stellt sich hinsichtlich ihrer Korngrößenverteilung als sehr inhomogen dar. 

Einen Eindruck von der Qualität der entnommenen Bohrkerne vermittelt die Bohrkern­
dokumentation /A 3/. 

2.3 Baugrundschichtung 

Lt. der geologischen Karte /U 5/ befindet sich die Straße in Bereichen von Flußauen, 
Schmelzwassersanden und Grundmoränen. Unterhalb von Auffüllungen sind Sande und Kiese 
sowie teilweise Geschiebemergel bzw. -Iehm zu erwarten. Die zu erwartende 
Baugrundschichtung hat sich mit den ausgeführten Bohrsondierungen bestätigt. 
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Die Schichten des Oberbaues des Fahrbahnbereiches in Abschnitt 1 /vgl. Punkt 2.1/ werden 
überwiegend von nicht bis schwach schluffigen, teilweise aufgefüllten Sanden (SE, SU, SU­
SU*) Oberwiegend mit der Frostempfindlichkeitsk/assen F 1 und teilweise mit F 2 (BKIBS 6) 
unterlagert Darunter, ab ca. 0,7 m in BKIBS 6 aber Oberwiegend ab ca. 2,0 m, wurden 
schluffige bis tonige Sande (SU*, ST*, SU*-ST*) sowie in größeren Tiefen (ab ca. 2,30 m) 
Geschiebemergel bzw. -Iehm jeweils mit der Frostempfindlichkeitsklasse F 3 erkundet. Die 
festgestellte Unterkante der aufgefüllten Sande in Abschnitt 1 liegt 0,7 m bis 1,1 m, i.M. bei ca. 
0,9 m unter OK Fahrbahn. 

ln Abschnitt 2 stellt sich die Baugrundschichtung als sehr unterschiedlich dar. Im 
Fahrbahnbereich unter dem Oberbau als auch in den Seitenbereichen unter einer bis zu 10 cm 
dicken Mutterbodenandeckung wurden Sande ohne oder mit geringen Schluffanteilen (SE, SU) 
mit einer Frostempfindlichkeitsklasse F 1 sowie schluffige bis teilweise tonige Sande (SU*, 
ST*, SU*-ST*) mit einer Frostempfindlichkeitsk/asse F 3 festgestellt. Die Unterkante, der zum 
Teil aufgefüllten Sande wurde bei einer Tiefe von 0,5 m bis 1,0 m ermittelt. Der Mutterboden in 
den Seitenbereichen ist schwach humos bis humos ausgebildet und zum Teil durchwurzelt (OH­
SU, OH, SE-OH). 

ln den untersuchten Seitenbereichen in Abschnitt 3 steht oberflächig Mutterboden in einer 
Dicke von ca. 5 cm an. Der Mutterboden ist schwach humos ausgebildet und besitzt eine 
Grasnarbe (SE-OH). Darunter stehen gewachsene und aufgefüllte Sande ohne oder mit 
geringen Schluffanteilen, teilweise mit humosen Bestandteilen (SE, SU-OH) der 
Frostempfindlichkeitsklasse F 1 und F 2 an. Unterhalb der erkundeten Sande wurde ab einer 
Tiefe von 0,75 m (BS 1) bis in eine Tiefe von ca. 2,5 m Geschiebelehm mit einer 
Frostempfindlichkeitsk/asse F 3 festgestellt. Der Geschiebelehm wird von nicht 
frostempfindlichen (BS 1) und frostempfindlichen (BS 2) Sanden unterlagert Die Unterkante 
der lokalen Auffüllungen wurde mit ca. 0,7 m erkundet. Vereinzelt sind Fremdbestandteile 
< 10 Vol.-% in Form von Ziegelresten, Schlacke und Asphalt zu erwarten. 

Einzelheiten zur genauen Schichtenfolge mit der Bodenansprache nach Dl N 18196 können den 
Bohrprofilen /A 4/ entnommen werden. 

Anmerkungen: 
Die angelegten Aufschlüsse tragen punktförmigen Charakter. Die daraus resultierenden 
Aussagen mOssen nicht auf jede Stelle des untersuchten Abschnittes zutreffen. 

2.4 Baugrundeigenschaften 

Im erdstoffphysikalischen Labor der PEBA GmbH wurden an 9 Bodenproben die 
Bestimmung der Korngrößenverteilung durch Nasssiebung nach DIN 18 123 durchgeführt. 

Die Korngrößenverteilungen der untersuchten Bodenproben sind aus der Anlage /A 5/ 
ersichtlich. Eine Zusammenstellung der Laborergebnisse wird in Anlage /A 6/ vorgenommen. 

Hinsichtlich der Frostempfindlichkeit wird auf den Punkt 2.3 verwiesen. 
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Für den Fahrbahnbereich und die Seitenbereiche in Abschnitt 2 und den Abschnitt 3 wird 
empfohlen 

• von der Bodenklasse BK 4 und 
• von der Verdichtbarkeitsklasse V 2 

auszugehen. 

Die Verdichtbarkeit ist maßgeblich abhängig vom Wassergehalt 

Nach unseren Erfahrungen mit vergleichbaren Böden und im Ergebnis der aus den 
Korngrößenverteilungen abgeleiteten Angaben können für die angetroffenen Böden die 
folgenden Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte angesetzt werden: 

• Sande ohne und mit geringen Schluffanteilen (SE, SU, SU-SU*) k = 1,0 x 10-5 bis 2,0 x 
10-4 m/s, 

• schluffige und tonige Sande (SU*, SU*-ST*, ST*) k = 2,5 x 1 o-a bis 1,0 x 10-5 m/s. 

Die vorgenannten Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte beruhen auf den Ergebnissen der 
Bestimmungen der Korngrößenverteilung. Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Ermittlung 
der Durchlässigkeitsbeiwerte aus der Korngrößenverteilung die Kornform und Nebenanteile, wie 
z.B. Steine, Kiese, Schluff, Ton und organische Bestandteile nicht im ausreichenden Umfang 
berücksichtigt werden. Entsprechend unseren Erfahrungen ergibt sich bei 
Infiltrationsmessungen vor Ort bzw. der Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit im Labor häufig 
eine geringere Wasserdurchlässigkeit ln Abschnitt 3 wurde zudem bindiger Geschiebemergelt 
-Iehm erkundet ln diesem Bereich sind jedoch keine Versickerungsanlagen vorgesehen und 
somit sind diese Böden hinsichtlich ihrer Wasserdurchlässigkeit für das Bauvorhaben von 
untergeordneter Bedeutung. 

Wir empfehlen, bei der Festlegung des Bemessungs-krWertes sich an der unteren Grenze 
vorgenannter Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte zu orientieren. 

Zur Feststellung der Lagerungsdichte der anstehenden Sande und zur Abschätzung der 
Scherfestigkeit der bindigen Böden wurden an den Ansatzpunkten mit einer Tiefe von ~ 3 m 
Sondierungen mit der Leichten Rammsonde (DPL nach DIN EN ISO 22476-2:2005) bis jeweils 
zur Erkundungstiefe von 3 m bzw. 7 m durchgeführt. Die Lage der Ansatzpunkte ist im 
Aufschlussplan /A 1/ dargestellt. 

Die Ergebnisse der Rammsondierungen sind in Form von Diagrammen neben der 
nächstliegenden Bohrsondierung in den Aufschlussprofilen dargestellt /A 4/. ln den 
Diagrammen wurde die Anzahl der Schläge für 10 cm Eindringtiefe (N1o) der Sonde 
aufgetragen. 
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Die Benennung der Lagerungsdichte für Sande ohne oder mit geringen Schluffanteilen erfolgt in 
Abhängigkeit von der Anzahl derSchlägeNfür 10 cm Eindringtiefe wie folgt: 

- oberhalb des Grundwassers 
N10 s; 4 sehr locker; 4 < N,o s; 10 locker; 10 < N,o s; 35 mitteldicht; N1o > 35 dicht. 

- unterhalb des Grundwassers 
N,o s; 3 sehr locker; 3 < N1o s; 6 locker; 6 < N10 s; 25 mitteldicht; N,o > 25 dicht. 

Mit den Rammsondierungen in den Abschnitten 1 und 2 in der Fahrbahn sowie in den 
Seitenbereichen wurden Schlagzahlen von überwiegend N10 > 20 und teilweise N10 > 40 
ermittelt. Für die Sande ist bei den ermittelten Schlagzahlen von einer mitteldichten bis dichten 
Lagerungsdichte und für die bindigen Böden von einer ausreichenden Scherfestigkeit 
auszugehen. 

Im Abschnitt 3 wurden Schlagzahlen bis in eine Tiefe von ca. 2 m von N1o > 5 und N1o < 10 
ermittelt. Für die anstehenden bindigen Böden (Geschiebelehm) ist bis in diese Tiefe von einer 
schlechten Scherfestigkeit auszugehen. Die Konsistenz des Geschiebelehms wurde manuell­
visuell mit steif abgeschätzt und in den Bohrprofilen eingetragen. Unterhalb des 
Geschiebelehms wurden Schlagzahlen von N,o > 20 ermittelt. Somit ist in den darunter 
liegenden Sanden von einer mitteldichten bis dichten Lagerung bzw. in dem schluffigen Sand 
von einer ausreichenden Scherfestigkeit auszugehen. 

2.5 Grundwasserverhältnisse 

Die angetroffenen Sande bilden einen oberen unbedeckten Grundwasserleiter. Während der 
Aufschlussarbeiten am 22.05., 26.05., 27.05. und 03.06.2014 wurde in den bis 3m (und 7 m in 
BS 15) unter OK Befestigung abgeteuften Bohrsondierungen 

• in Abschnitt 1 ab einer Tiefe von 1,5 m (BKIBS 6) 
• in Abschnitt 2 ab einer Tiefe von 4,7 m (BS 15) 
• in Abschnitt 3 ab einer Tiefe von 2,5 m (BS 1) 

Grundwasser ermittelt. 

Genauere Angaben zum höchsten Grundwasserstand sind über das Landesumweltamt 
Brandenburg, Regionalabteilung Süd in Cottbus zu erfragen. 

Oberhalb von schluffigen bis tonigen Sanden und sandigen Tonen kann in hydrogeologisch 
ungünstigen Zeiträumen (Starkregen, Schneeschmelze) zeitweilig Staunässe und 
Schichtenwasser (schwebendes Grundwasser) auftreten. 

2.6 Tragfähigkeitsmessung mit dem Benkelman-Balken 
(Abschnitt 1 und 2) 

Zur Abschätzung der Resttragfähigkeit wurden in Abschnitt 1 und 2 an insgesamt 54 
Messpunkten Einsenkungsmessungen im Abstand von ca. 40 m durchgeführt. Diese wurden 
über den gesamten Fahrbahnquerschnitt rechts, mittig und links mit dem Standard-Bankeiman­
Balken (Fachwerkträger-Gitterbalkenkonstruktion nach Arbeitspapier Nr. 33, Tragfähigkeit Teil 
81, Anlage 1, Punkt 2, der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Ausgabe 
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2005) im Lastzentrum eines LKW-Zwillingsreifens gemessen. Die Auswertung erfolgte 
entsprechend dem Arbeitspapier Nr. 33, Teil C1, der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen (Ausgabe 2005) mit der in Abschnitt 2.2 angegebenen temperaturbezogenen 
Umrechnung von Einsenkungsmesswerten. 

Die Einzelergebnisse sind der Anlage /A?/ zu entnehmen. 

Die Resttragfähigkeit der vorhandenen Asphaltbefestigung weist 
• ln Abschnitt 1 bei 7 Einzelwerten 5 Einzelwertüberschreitungen (71 %) 
• ln Abschnitt 2 bei 47 Einzelwerten 32 Einzelwertüberschreitungen (68 %) 

der Bemessungsdeflexion für eine Belastungsklasse Bk1,0 ( Bauklasse IV RStO 01) auf, was 
auf eine nicht ausreichende Tragfähigkeit in beiden Abschnitten hinweist. 

Die Beurteilung erfolgte anhand der bauklassenabhtJngigen Einsenkungsgrenzwerte nach 
LEYKAUF. Liegt dabei das 10 % Quantil der gemessenen elastischen Durchbiegungen 
(Bemessungsdeflexion) oberhalb der zultJssigen elastischen Durchbiegung (zulässige 
Deflexion), ist eine Verstärkung der Schichtdicke des gebundenen Oberbaues erforderlich. 

Bei der Berechnung der erforderlichen Asphaltverstärkungsschicht nach Leykauf gelangt man 
mit dem von Prof. Dr.-lng. Weingart entwickelten statistischen Auswertverfahren für die 
Belastungsklasse Bk1,0 (Bauklasse IV) zu folgenden Ergebnissen: 

Alle Messwerte in Abschnitt 1 

Alle Messwerte in Abschnitt 2 

-erforderliche Überbauungsdicke für Bk1,0: 
(BK IV RStO 01) 

- erforderliche Überbauungsdicke für Bk1 ,0: 
(BK IV RStO 01) 

14,0cm. 

8,0 cm. 

Die Bemessung aufgrund der mittleren elastischen Durchbiegung stellt eine wirtschaftliche 
Methode dar. Extreme Schwachpunkte sind dabei nicht erfasst, so dass an diesen ggf. ein 
Ausbau der Fahrbahnbefestigung erfolgen sollte oder Einzelrisse in Kauf genommen werden 
müssen. Bei Betrachtung der gemessenen Schwachbereiche, ist eine Oberbauung in 
Abschnitt 1 von 18,0 cm (erfasster Maximalwert bei Mess-km 0+165, IA71) und in Abschnitt 2 
von 13,0 cm (erfasster Maximalwert bei Mess-km 0+165, /A71) erforderlich. 

3. Umweltverträglichkeitsuntersuchungen 

Die Proben für die Umweltverträglichkeitsuntersuchungen wurden durch die PEBA GmbH aus 
den Kern- und Sondierbohrungen entnommen und die chemischen Untersuchungen durch das 
Analytische Zentrum Berlin-Adlershof GmbH durchgeführt. Die einzelnen Analysenmethoden 
und -ergebnisse können der Anlage /A 8/ entnommen werden. 

Die Einstufungen tragen empfehlenden Charakter. Über die endgültige Einordnung des 
Materials ist in Abhängigkeit von der Art der geplanten Wiederverwendung durch die 
genehmigende Umweltbehörde zu entscheiden. 



EBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 

3.1 Asphalt 

PEBA Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Köpenicker Landstraße 280 
12437 Berlin 

Telefon 00 49 (0) 30-63 95 80-0 
Telefax 0049(0)30-639580-50 

E-Mail berlin@peba.de 
Internet www.peba.de 

Prüfb.-Nr.: 2.0269.14 
Seite 10 

Zur Überprüfung wurden folgende Proben ausgewählt: 
• Probe 1 (BK 3, 0-6 cm) 
• Probe 2 (BK 4, 0-6 cm; BK 5, 0-9 cm) 
• Probe 3 (BK 6, 0-9 cm; BK 7, 0-6 cm) 
• Probe 4 (BK 8, 0-8 cm; BK 1 0, 0-6 cm; BK 11, 0-6 cm; BK 12, 0-6 cm) 
• Probe 5 (BK 13, 0-8 cm; BK 14, 0-6 cm; BK 16, 0-6 cm; BK 18, 0-9 cm; BK 19, 0-27 cm) 

Die Proben wurden gemäß BTR RC-StB 04 auf die Parameter PAK (EPA) und Phenolindex 
untersucht. Die Analytik ergab folgende Werte: 

Tabelle 1 

~----
·-----

Phenolindex PAI<e1>A W1ederverwendungsbereich Proben bezelchnung [mg/1) [mg/kg TS] nach BTR RC-StB 
(davon Benz'l(a)pyren) 1 

· Probe 1 < 0,01 0,76 1 (< 0,05) 

Probe 2 < 0,01 1,05 1 
(< 0,05) 

Probe 3 < 0,01 
0,44 1 

(< 0,05) 

Probe 4 < 0,01 0,18 1 (< 0,05) 

Probe 5 < 0,01 
0,73 1 

(< 0,05) 

Richtwert gemtJß B TR RC-StB 04 , s 0,1 .s 25,0 

Die Richtwerte der BTR RC-StB 04 werden bei allen Proben eingehalten. Diese Materialien 
sind somit dem Wiederverwendungsbereich 1 gemäß BTR RC-StB 04 zuzuordnen. 

Straßenbaustoffe mit festgestelltem Wiederverwendungsbereich 1 können hinsichtlich ihrer 
Umweltverträglichkeit als Zusatz zum Heißmischgut wiederverwertet werden. 

3.2 Bankett 

3.2.1 Boden/Bauschutt mit mineralischen Fremdbestandteilen > 10 Vol.-% 

Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurde die Probe 9 (km 1,000-2,260 links) 
ausgewählt. 

Die Untersuchung der Probe erfolgte gemäß TR Bauschutt, Tabelle II 1.4-1 für 
Straßenaufbruch entsprechend dem Mindestuntersuchungsumfang bei unspazifischem 
Verdacht. Die Analytik ergab folgende Werte: 
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Das Material der Probe 9 ist anhand der untersuchten Parameter einem Zuordnungswert 
Z 1.1 zuzuordnen. 

3.2.2 Boden mit< 10 Vol.-% mineral. Fremdbestandteilen 

Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurde die Probe 8 (km 1,000-2,260 rechts) 
ausgewählt. 

Die Probe ist nach LAGA als Boden (Sand) mit Fremdbestandteilen < 10 Vol.-% zu beurteilen. 

Die chemischen Untersuchungen zur Abschätzung des Zuordnungswertes erfolgten 
entsprechend TR Boden (LAGA 2004), Teil II. 1.2-1 für Boden und dem Mindest­
untersuchungsumfang bei unspazifischem Verdacht. Die Analytik ergab folgende Werte: 

Tabelle 3 -- ---- --
Proben-

Zuordnungswert ~ Verursachende 
bezeichnung Parameter 

8 z 1.1 I TOC im Feststoff 

Das Material der Probe 8 ist anhand der untersuchten Parameter einem Zuordnungswert 
Z 1.1 zuzuordnen. 

3.2.3 Boden 

Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurden die folgenden Proben ausgewählt: 
• Probe 6 (km 0 - 1,000 rechts) 
• Probe 7 (km 0- 1,000 links) 

Die chemischen Untersuchungen zur Abschätzung des Zuordnungswertes erfolgten 
entsprechend TR Boden (LAGA 2004), Teil II. 1.2-1 für Boden und dem Mindest­
untersuchungsumfang bei unspazifischem Verdacht. Die Analytik ergab folgende Werte: 

Tabelle 1 

Proben- I Zuordnungswert I Verursachende 
bezeichnung Parameter 

6 z 1.1 TOC im Feststoff 
7 z 1.1 TOC im Feststoff 

Die Proben 6 und 7 sind anhand der untersuchten Parameter einem Zuordnungswert Z 1.1 
zuzuordnen. 
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3.3.1 Boden mit < 10 Vol.-% mineral. Fremdbestandteilen 
(Abschnitt 3) 

Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurde die Probe 10 aus dem Abschnitt 3 (BS 1, 5-75 
cm; BS 2, 5-60 cm) ausgewählt. 

Die Probe ist nach LAGAals Boden (Sand) mit Fremdbestandteilen < 10 Val.-% zu beurteilen. 

Die chemischen Untersuchungen zur Abschätzung des Zuordnungswertes erfolgten 
entsprechend TR Boden (LAGA 2004), Teil II. 1.2-1 für Boden und dem Mindest­
untersuchungsumfang bei unspezifischem Verdacht. Die Analytik ergab folgende Werte: 

Tabelle 3 
Proben- -1 ---r-

bezelchnung j Zuordnungswert ! ---- -1o___ 1 ~z 1"l---+~--

Verursachende 
Parameter 

TOC im Feststoff 

Das Material der Probe 10 ist anhand der untersuchten Parameter einem Zuordnungswert 
Z 1.1 zuzuordnen. 

3.3.2 Boden 
(Abschnitt 1 und 2) 

Zur Beurteilung der Wiederverwendbarkeit wurden die folgenden Proben aus dem Abschnitt 1 
und 2 ausgewählt: 

• Probe 11 (BS 4, 6-23 cm; BK 5, 9-35 cm), Fahrbahn 
• Probe 12 (BS 10, 6-23 cm), Fahrbahn 
• Probe 13 (BS 18, 9-31 cm), Fahrbahn 
• Probe 14 (BS 16a, 10-50 cm), Seitenbereich 

Die chemischen Untersuchungen zur Abschätzung des Zuordnungswertes erfolgten 
entsprechend TR Boden (LAGA 2004), Teil II. 1.2-1 für Boden und dem Mindest­
untersuchungsumfang bei unspezifischem Verdacht. Die Analytik ergab folgende Werte: 

Tabelle 2 

I Proben- ! Zuordnungswert Verursachende 
bezeichnung Parameter 

11 z 1.1 Arsen, Kupfer im Feststoff 
12 z 1.1 Arsen, Kupfer im Feststoff 
13 z 1.1 Chrom, Kupfer, Nickel im Feststoff 
14 z 1.1 TOC im Feststoff 

Die Proben 11 bis 14 sind anhand der untersuchten Parameter einem Zuordnungswert Z 1.1 
zuzuordnen. 
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4. Zusammenfassung und Gründungsempfehlung 

Der Gutachter geht entsprechend den Angaben des Auftraggebers vom vorgesehenen Ausbau 
der Straße in den Abschnitten 1 und 2 für eine Belastungsklasse Bk1,0 der RStO 12 aus. 

Die Dicke des gegenwärtigen Oberbaues liegt zwischen 18 cm und 70 cm, im Mittel bei ca. 
26 cm (vgl. Punkt 2.2). Die Dicke der Asphaltbefestigung beträgt dabei 6,0 und 9,0 cm und die 
unsortierte Tragschicht 9,0 cm bis 43,0 cm, im Mittel ca. 20 cm. Die geringste Gesamtdicke des 
Oberbaues wurde mit 18 cm an der Station BKIBS 6 erkundet. 

Nach den RStO 12 ist der festgestellte Befestigungsaufbau damit für eine Belastungsklasse 
BK1 ,0 unterbemessen. Daher erfolgte eine zusätzliche Bemessung nach der vorhandenen 
Tragfähigkeit. 

Die Messungen mit dem Benkelman-Balken ergaben für die Abschnitte 1 und 2 eine für eine 
Belastungsklasse BK1 ,0 gemäß den RStO 12 (Bauklasse IV gemäß den RStO 01) zu geringe 
Resttragfähigkeit des vorhandenen Befestigungsaufbaues (s. a. Punkt 2.6). Es wurden 
folgende erforderlichen Überbauungsdicken ermittelt: 

Abschnitt 1 

Abschnitt 2 

- erforderliche Überbauungsdicke für Bk1 ,0: 
(BK IV RStO 01) 

- erforderliche Überbauungsdicke für Bk1 ,0: 
(BK IV RStO 01) 

14,0 cm. 

8,0 cm. 

Für den Untergrund sind Zusammenfassend die erkundeten Böden im für den Straßenbau 
relevanten Tiefenbereich nach den ZTV E-StB 09 für 

• Abschnitt 1 als nicht frostempfindlich (F 1) 
• Abschnitt 2 als frostempfindlich (F 3) 
• Abschnitt 3 als gering frostempfindlich bis frostempfindlich (F 2 - F 3) 

zu beurteilen. 
Diese Feststellungen treffen auch zu, wenn die mittels Benkelman-Messungen erforderlichen 
Überbauungsdicken eingerechnet werden. 

Die erforderlichen Entwässerungseinrichtungen sind entsprechend den gültigen Vorschriften 
(ZTVE-StB 09 und RAS-Ew 05) mit dem Ziel einzuplanen, das anfallende Wasser aus dem 
Bereich der Straße abzuführen. Für die Bemessung der in den Seitenbereichen erwogenen 
Versickerung können die in Abschnitt 2.3 angegebenen Durchlässigkeilsbeiwerte verwendet 
werden. 

Abschnitt 1: 

Für den Abschnitt 1 ist aufgrund der höhenmäßigen Einschränkung und der geplanten 
Entwässerung der Straße durch Rohrleitungen ein grundharter Ausbau geplant. Hinsichtlich 
der ermittelten Resttragfähigkeit der vorhandenen Befestigung mit dem Benkelman-Balken 
(siehe oben und Punkt 2.6) ist dies für diesen Abschnitt auch zu empfehlen. 
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Die unterhalb der alten Asphaltbefestigung festgestellte unsortierte Tragschicht ist als 
frostsicher zu bewerten. Der Gutachter empfiehlt, das Tragschichtmaterial in Abschnitt 1 nach 
dem auskoffern ggf. gesondert zu lagern und als Frostschutzschicht in den Verbreiterungen in 
Abschnitt 2 wieder einzubauen. 

Ausgehend von den Anforderungen der ZTV E-StB 09 sind die Böden in Abschnitt 1 als 
ausreichend Verdichtungs- und tragfähig einzuschätzen. Das Planum für die Straße kann in den 
anstehenden Böden hergestellt werden. 

Nach der Aufnahme vorhandener Befestigungen und oberer Bodenschichten bedürfen die im 
Planum anstehenden Böden vor einer Überbauung einer Verdichtung. Auf dem Planum ist unter 
Beachtung des folgenden Hinweises ein Verformungsmodul von Ev2,:::. 45 MN/m2 erreichbar. 

Die festgestellten Sande ohne oder mit geringen Schluffanteilen bedürfen in der Regel der 
Zugabe von Wasser. Erfahrungsgemäß liegt die erforderliche Wasserzugabe bei ca. 20 bis 
30 I je m2. Die tatsächliche Zugabemenge ist im Zuge der Eigenüberwachung zu Beginn der 
Bauarbeiten festzulegen. 

Der Gutachter schlägt für Abschnitt 1 folgenden Aufbau vor: 

Grundhafter Ausbau - RStO 12, Tabelle 8 und Tafel 1, Zeile 3, Bk1 ,0 

3,5 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N mit Bitumen 50/70 
10,5 cm Asphalttragschicht AC 22 T N mit Bitumen 70/100 (50/70*) 

35,0 cm 
(*resultierendes Bindemittel bei Mitverwendung von Ausbauasphalt) 
Schottertragschicht 0/32 (gebrochenes Material) Ev2 ~ 150 MPa 
gemäß ZTV SoB-StB 04/07 (MN/m2) 

lf.PJ ~0 cm Gesamtdicke 

anstehender F 1 - Boden 

Abschnitt 2: 

Ev2.::: 45 MPa 
(MN/m2

) 

Für den Abschnitt 2 ist hinsichtlich der ermittelten Resttragfähigkeit auf der vorhandenen 
Asphaltbefestigung mit dem Benkelman-Balken (siehe oben und Punkt 2.6), der fehlenden 
Frostsicherheit im Untergrund und der manuell-visuellen Begutachtung des 
Oberflächenzustandes der Straße ein grundhafter Ausbau zu empfehlen. 

Für die Belastungsklasse Bk1,0 ergibt sich eine Mindestdicke des frostsicheren Oberbaues 
gemäß den Tabellen 6 und 7 der RStO 12 von 65 cm. 

Im Fahrbahnbereich und in den möglichen Verbreiterungsbereichen sind die Böden Ausgehend 
von den Anforderungen der ZTV E-StB 09 als ausreichend verdichtungs- und tragfähig 
einzuschätzen. Das Planum für die Straße kann in den anstehenden Böden hergestellt werden. 
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Nach der Aufnahme oberer Bodenschichten bedürfen die im Planum anstehenden Böden vor 
einer Überbauung einer Verdichtung. Auf dem Planum ist unter Beachtung nachfolgender 
Hinweise eine Verformungsmodul von Ev2 ~ 45 MN/m2 erreichbar. 

• Die durch die Aufnahme des vorhandenen Befestigungsaufbaues aufgelockerten im 
Planum anstehenden Sande bedürfen vor einer Überbauung einer Verdichtung. Bei der 
Wahl des Verdichtungsgerätes und der Anzahl der Übergänge muss unter Beachtung 
der anstehenden zum Teil schluffigen Böden und deren natürlichen Wassergehalte 
erfolgen. 

• Die schluffigen Sande reagieren bei mechanischer Beanspruchung durch Baugeräte 
und Zutritt von Wasser sehr empfindlich und weichen leicht auf. Ein Aufweichen des 
Planums ist durch geeignete Maßnahmen zu vermeiden. So sollte das Planum bei 
möglichem Wasserzutritt (z.B. bei Niederschlägen) nicht durch Reifenfahrzeuge 
befahren werden. Der Aushub der letzten 30 cm sollte möglichst erst unmittelbar vor 
dem Einbau der Konstruktionsschichten erfolgen. 

• Die festgestellten Sande ohne oder mit geringen Schluffanteilen bedürfen in der 
Regel der Zugabe von Wasser. Erfahrungsgemäß liegt die erforderliche Wasserzugabe 
bei ca. 20 bis 30 I je m2

. Die tatsächliche Zugabemenge ist im Zuge der 
Eigenüberwachung zu Beginn der Bauarbeiten festzulegen. 

Der Gutachter schlägt für Abschnitt 2 folgende Ausbauvarianten (Variante 2 und 3a/3b) in 
Anlehnung an die RStO 12, Tafel 1 vor: 

Variante 2: 

ln Variante 2 ist vorgesehen, eine vollgebundene Asphaltbefestigung unter Nutzung der 
vorhandenen Asphaltdecke herzustellen. 

Die Verbreiterungsbereiche sind hierfür bis in eine Tiefe von ca. 26 cm auszukoffern. 
Anschließend wird Frostschutzmaterial (Frostschutzschicht 0132 (gebrochenes Material) gemäß 
ZTV SoB~StB 04107} in einer Dicke von ca. 20 cm bis zur Unterkante der bestehenden 
Asphaltbefestigung (ca. 6 cm unter OK Befestigung) eingebaut und verdichtet. Hier kann das 
unsortierte Tragschichtmaterial aus dem Abschnitt 1 mit eingebaut werden. 

Variante 2: in Anlehnung an RStO 12, Tafel 4, Zeile 1, Bk1 ,0 

Anmerkung: 

3,5 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N mit Bitumen 50/70 
20,5 cm Asphalttragschicht AC 22 T N mit Bitumen 70/100 (50/70*) 

(*resultierendes Bindemittel bei Mitverwendung von Ausbauasphalt) 
24,0 cm Gesamtdicke Überbauung 

(in Verbreiterungsbereich 30,0 cm Neueinbau) 
vorhandener Befestigungsaufbau 

ln den Verbreiterungsbereichen muss als höhenmäßiger Ausgleich die Asphalttragschicht 
um ca. 6 cm dicker eingebaut werden. 

Bei Ausbauvariante 2 würde sich eine Gradientenerhöhung von ca. 24 cm ergeben. 
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Bei den Varianten 3a und 3b ist grundsätzlich ein Fräsen der vorhandenen 
Asphaltbefestigung vorgesehen. ln Variante 3a ist vorgesehen den Ausbauasphalt nach 
dem Fräsen abzutransportieren und in Variante 3b soll der Ausbauasphalt Vorort 
verbleiben und gemeinsam (homogenisiert) mit dem ungebundenen Tragschichtmaterial 
wieder eingebaut werden. 

Variante 3a: 

Die unter dem Asphalt anstehende unsortierte Tragschicht wird belassen und als untere Lage 
der Frostschutzschicht angerechnet. Nach dem Abfräsen der alten Asphaltbefestigung ist die 
unsortierte Tragschicht vor dem Einbau der Frostschutzschicht zu profilieren und in zu 
verdichten. 

Variante 3a: in Anlehnung an RStO 12, Tafel 1, Zeile 3, Bk1,0 

3,5 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N mit Bitumen 50/70 
10,5 cm Asphalttragschicht AC 22 T N mit Bitumen 70/100 (50/70*) 

(*resultierendes Bindemittel bei Mitverwendung von Ausbauasphalt) 
15,0 cm Schottertragschicht 0/32 (gebrochenes Material} E v2 ~ 150 MPa 

gemäß ZTV SoB-StB 04/07 (MN/m2
) 

16,0 cm Frostschutzschicht 0/32 (gebrochenes Material) E v2 ~ 120 MPa 
gemäß ZTV SoB-StB 04/07 (MN/m2

) 

ca. 20,0 cm vorhandene unsortierte Tragschicht (in geplanter 
Verbreiterung Frostschutzschicht 0132 (gebrochenes 
Material) gemaß ZTV SoB-StB 04107) 

65,0 cm frostsichere Gesamtdicke 

anstehender F 3 - Boden 

Anmerkung: 
Die aus Abschnitt 1 ausgebaute unsortierte Tragschicht kann in die vorgesehenen 
Verbreiterungsbereiche als untere Lage der Frostschutzschicht mit eingebaut werden. 

Bei Ausbauvariante 3a würde sich eine Gradientenerhöhung von ca. 39 cm (45 cm Neuaufbau 
- 6 cm Ausbauasphalt) ergeben. 

Variante 3b: 

Für die Variante 3b sind die Verbreiterungsbereiche zunächst bis in eine Tiefe von ca. 26 cm 
unter OK vorhandene Fahrbahn auszukoffern. Das ausgebaute Tragschichtmaterial aus 
Abschnitt 1 ist nach dem Fräsen des Asphaltes in Abschnitt 2 zu verteilen. Danach wird der 
gesamte vorhandene Oberbau (Asphaltfräsgut, unsortierte Tragschicht) bis in eine Tiefe von ca. 
25 cm unter OK vorhandene Fahrbahn durchgefräst und anschließend über die vorbereiteten 
Verbreiterungsbereiche profiliert und homogenisiert. Das sich daraus ergebende 
Tragschichtmaterial ist frostsicher und kann als untere Lage der Frostschutzschicht betrachtet 
und angerechnet werden. 
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Es würden bei dieser Ausbauvariante die Kosten für den Abtransport und die Lagerung des 
Asphaltfräsgutes entfallen. 

Variante 3b: in Anlehnung an RStO 12, Tafel 1, Zeile 3, Bk1 ,0 

3,5 cm Asphaltdeckschicht AC 8 D N mit Bitumen 50/70 
1 0,5 cm Asphalttragschicht AC 22 T N mit Bitumen 70/100 (50nO*) 

(*resultierendes Bindemittel bei Mitverwendung von Ausbauasphalt) 
15,0 cm Schottertragschicht 0/32 (gebrochenes Material) Ev2 ~ 150 MPa 

gemäß ZTV SoB-StB 04/07 (MN/m2
) 

16,0 cm Frostschutzschicht 0/32 (gebrochenes Material) Ev2 ~ 120 MPa 
gemäß ZTV SoB-StB 04/07 (MN/m2

) 

ca. 20,0 cm durchgefrästes Tragschichtmaterial 
(auch in Verbreiterungsbereich) 

65,0 cm frostsichere Gesamtdicke 

anstehender F 3- Boden 

Bei Ausbauvariante 3b würde sich eine Gradientenerhöhung von ca. 34 cm ergeben. 

Abschnitt 3 (Rohrleitungsbaul: 

Es ist in Abschnitt 3 im Bereich des Rohrleitungsbaus mit bindigen Böden zu rechnen. Diese 
sind als nicht wieder einbaufähig zu betrachten. 

Bei Vorlage der Verlegetiefe und der Art der Rohrleitungen können Hinweise für den geplanten 
Rohrleitungsbau erarbeitet werden. 

5. Hinweise zur Bauausführung 

5.1 Planum und ungebundene Tragschichten 

Hinsichtlich den Verdichtungsanforderungen wird auf die umfangreichen Ausführungen der 
ZTVE-StB 09 und ZTV SoB-StB 04/07 verwiesen. 

Bei der Durchführung der Kontrollprüfungen ist in der Fahrbahn auf 
• dem Planum ein Verformungsmodul von Ev2 ~ 45 MPa (MN/m2

) 

der Frostschutzschicht ein Verformungsmodul von Ev2 ~ 120 MPa (MN/m2
) 

der Schottertragschicht ein Verformungsmodul von Ev2 ~ 150 MPa (MN/m2
) 

nachzuweisen. 
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Hinsichtlich der einzubauenden Asphaltschichten gelten die Anforderungen der 
TL Asphalt-StB 07, der ZTV Asphalt-StB 07/13 und ZTV BEA-StB 09. 

Zur Herstellung eines guten Schichtenverbundes sollte zwischen den einzelnen Einbaulagen 
ein Anspritzen mit Bitumenemulsion C40BF1-S (ca. 250 g/m2) erfolgen. Sollte die Variante 2 zur 
Anwendung kommen, ist die vorhandene Asphaltbefestigung vor dem Einbau der 
Asphalttragschicht mit Bitumenemulsion C40BF1-S in einer Menge von ca. 400 g/m2 

anzuspritzen. Die Unterlage ist jeweils vor dem Anspritzen gründlich zu reinigen. 

Aus wirtschaftlichen und einbautechnischen Gründen sollte die Verlegung der Asphaltschichten 
unter Einrichtung einer Vollsperrung erfolgen, so dass die Asphaltschichten über die gesamte 
Fahrbahnbreite ohne Längsfuge eingebaut werden können. Dies gilt besonders fur den Einbau 
der Asphaltdeckschicht 
Ist eine Vollsperrung aus verkehrstechnischer Sicht nicht durchsetzbar, sollte die 
Nahtausbildung nach der ZTV Asphalt-StB 07/13, Teil 3.3.2 Nähte mit Heißbitumen oder mit 
kaltverarbeitbaren polymermodifiziertem Bitumen (Dilaplast R der Straßenbaustoffe Stuttgart 
GmbH oder vergleichbaren Materialien) vorgenommen werden. Längsnähte der einzelnen 
Schichten sind dann um mindestens 15 cm gegeneinander zu versetzen. Ist ein Versatz nicht 
möglich, ist eine durchgehende Fuge anzuordnen. Beim bahnenweisen Einbau ist an den 
Längsnähten durch geeignete Maßnahmen ein gleichmäßiger und dichter Anschluss 
sicherzustellen. Nähte in Längsrichtung sind nicht in Rollspuren oder im Bereich von 
Fahrbahnmarkierungen anzuordnen. 

Die Randausbildung ist entsprechend der ZTV Asphalt-StB 07/13, Teil 3.3.4 Randausbildung 
auszuführen. 

5.3 Umweltverträglichkeitsuntersuchungen 

Die mit dem Untersuchungsbericht vorgelegten Beurteilungen beziehen sich ausschließlich auf 
die Prüfgegenstände und den Umfang der Untersuchungen. Zuordnungs- bzw. Einbau­
genehmigungen können nur von den entsprechenden Körperschaften erteilt werden. 

Werden im Zuge der Baudurchführung weitergehende Untersuchungen erforderlich, sollten die 
nachfolgenden Hinweise beachtet werden: 

Zwischen der Baufirma und dem Auftraggeber bzw. zwischen deren Beauftragten sind 
• die Anzahl der Proben und die Untersuchungsstellen 
• die Probenahme und 
• das analytische Labor 

abzustimmen. 

Von dem auf der Baustelle gewonnenen Material sind Rückstellproben zu gewinnen und beim 
Auftraggeber zu lagern. 
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Werden an den Proben im Vergleich zu den Voruntersuchungen abweichende Ergebnisse 
ermittelt, ist kurzfristig der Gutachter einzubeziehen und das weitere Vorgehen abzustimmen. 

Für ergänzende Erläuterungen sowie zur Klärung noch offener Fragen stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung. 
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Komdurchmesser d in mm 

Signatur: )t •c EI B Bemerkungen: 
Entnahmestaiie: BKIBS 5 BKIBS 6 BK/BS 8 Bericht: 
Tiefe in m: 0,35 bis 0,80 0,18 bis 0,70 1',2i' bis 1.00 2.0269.14 
Bodengruppe: A[SU] A [SU-SU•J A[SU' J 
Bodenart: mS fs, gs, u', g' mS, rs. u•- u gs' S,u Anlage: 5 
U/Cc: 4.7/1.3 -1- -1- Blatt 1 
k (mla] nach MIP : 5.7 •1o·• 2.4 • 1o·• 1 .2* 10~ 
Froatsich_erheit: F1 F2 F3 

I 



Korngrößenverteilung 
Prilfungsnummer: 4-6 

PEBA PrOfinstitut für Baustoffe GmbH 

KOpenicker Landstraße 280 
Probeneingang am: Ma114 

12437 Berlln K 7113 Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Hellmich Datum: 05.06.14 Raggasen-Koppatz 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
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Komdurchmesser d ln mm I 

Signatur: )f •c Ii EI Bemerkungen: 
Entn11hmeatelle: BS 9 BKIBS 10 BKf"lS 10 Bericht: 
Tiefe in m: 0,10 bis 1,60 o,so bis 1,00 1,oo <>is 2,00 2.0269.14 I 

Bodengruppe: su· su Slt• 
Bodenart s. u fS, ms, u' fS, u ms Anlage: 5 
U/Cc: -1- 3.0/1 .4 -1- Blatt 2 
k [m/s] nach M/P : 7.2. 10.3 1.8 •1o"' 6.6. 10.; 

J Frostsicherheit F3 F1 F3 



Ko rng rö ßenve rte ilu ng 
Prüfungsnummer: 7-9 

PEBA PrOfinstitut fOr Baustoffe GmbH 

Köpenickar Landstraße 280 
Probeneingang am: Mai 14 

12437 Bartin K 7113 Art der Entnahme: gestört I 
Roggosen-Koppatz 

: 
Bearbeiter: Hellmich Datum: 05.06.14 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn I 

Feinstes 
Grob- Fein- I Mittel- ~f'?b· 

Steine I 
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Komdurchmesser d in mm 

Signatur: )I ., Ii EI Bemerkungen: 
Entnahmestalle: BKIBS 13 BKIBS 16 BS 16a Bericht 
Tiefe in m: 0,23 bis 0,45 0,29 bis 1,30 o, 1 o bis o.sr. 2.0269.14 
Bodengruppe: A [SU-SU*J su• SU-SU 
Bodenart S, g, u' - u S,u S, u'- u, g' Anlage: 5 
U/Cc: 17.3/2.3 -1- 12.1/2.:! Blatt 3 
k [m/s) nach M/P : 3.1 *10'5 1.2*10-6 2.4 . 10'' 
Froatsicherhelt: F2 F3 F2 --



PEBA Prüfinstitut für Baustoffe GmbH Anlage: 6 
Köpenicker Landstraße 280 Prüfb.- Nr.: 2.0269.14 

12437 Berlin 

Zusammenstellung der Laborergebnisse 
Bauvorhaben: K 7113 Roggosen-Koppatz 

Bearbeitungsdatum: 06.06.2014 Bearbeiter: Hellmich/Scholz 

Bohrsondierung/ Bodengruppe Ungleichförmigkeits- d < 0,063 mm Verdichtbarkeits- Frostempfind I ich- Bodenklasse Durchlässigkeits- Glühverlust · Wassergehalt 
Tiefe in m (DIN 18 196) zahiU in% klasse keilsklasse DIN 18300 beiwert in% in% 

k in m/s 
BKIBS 5 A [SU] 4,7 8,0 V1 F1 3 6 X 10-5 - -

I 0 ,35-0,80 
BKIBS 6 

A [SU-SU*] 13,6 V1 F2 3 2 X 10-5 i - - -
0,18 - 0,70 

BKIBS 8 
A [SU*] 17,1 V2 F3 4 1 X 10-S - - -

0,27-1,00 
BS 9 

SU* 19,8 V2 F3 4 7 X 10-6 - - -
0,10-1,60 
BKIBS 10 su 3,0 10,5 V1 F1 3 2 X 10-5 - -
0,50-1,00 
BKIBS 10 

SU* 19,5 V2 F3 4 7 X 10-6 - - -
1,00-2,00 
BKIBS 13 A [SU-SU*] 13,9 13,7 V1 F2 3 3 X 10-5 - -
0,23-0,45 
BKIBS 16 

SU* 17,9 V2 F3 4 1 X 10-S - - -
0,29-1 ,30 

BS 16a 
SU- SU* 9,4 13,7 V1 F2 3 2 X 104 - -

0,10-0,50 
- · - --



EBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 

Einsenkungstnessungen 
tnit detn Benkeltnan-Ba/ken 
Bauvorhaben: K 7113 Roggosen-Koppatz 

Abschnitt 1 

Prüfdatum: 03.06.2014 

Reifendruck: 8,0 bar Radlast: 
Hinterachlast 

(1) (2) (3) (4.1) (4.2) (4) 
Mp-Nr. Station Spurseite Diff. GR<lldSDI:z Wo,BB 

STa- STE 
Skt. (t) (mm) 

0,000 
1 0,005 rechts 34 4,520 0,752 
2 0,045 Mitte 17 4,520 0,376 
3 0,085 links 25 4,520 0,553 
4 0,125 rechts 31 4,520 0,686 
5 0,165 Mitte 60 4,520 1,327 
6 0,205 links 39 4,520 0,863 
7 0,245 rechts 31 4520 0,686 

0,275 

Mittelwert s = 0,72 mm Smax= 1,3 mm 

Szul. für BK IV < 0,48 Anzahl > 0,48 = 5 

4,52 t 
9040 kg 

(5) (6) 
T 

Wo.ea.2o 
("C) (mm) 

23 0,72 
23 0,35 
23 0,52 
23 0,66 
23 1,30 
23 0,83 
23 0,66 

PEBA Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Köpenicker Landstraße280 
12437 Berlin 

Telefon 00 49 (0} 30-63 95 80-0 
Telefax 00 49 (0) 30-63 95 80-50 

E-Mail berlin@peba.de 
Internet www.peba.de 

Prüfb.-Nr.: 

Anlage: 7, Blatt 1 

Prüfgegenstand: Tragfähigkeitsmessungen 
von Straßenbefestigungen 

Ausgeführt auf: Asphalt 
durch: Herr Heise I Herr Höhne 

Lufttemperatur 17 ·c 
mittl. Oberbautemperatur 23 ·c 

(7) 
Bemerkungen 

Bauanfang 

Ende Abschnitt 1 

Standardabweichung: 0,3 mm 

Damit liegen 5 von 7 Einzelwerten (71 %) über der zulassigen Deflexion für die Bauklasse IV 



EBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 

Einsenkungsmessungen 
mit dem Senke/man-Balken 
Bauvorhaben: K 7113 Roggosen-Koppatz 

Abschnitt 2 

PrOfdatum: 03.06.2014 

Reifend ruck: 8,0 bar Radlast: 
Hinterachlast 

(1) (2) (3) 

Mp-Nr. Station Spurseite 

8 0,285 Mitte 

9 0,325 links 

10 0 365 rechts 

11 0,405 Mitte 

12 0,445 links 

13 0,485 rechts 

14 0,525 Mitte 

15 0,565 links 

16 0 605 rechts 

17 0,645 Mitte 

18 0685 links 

19 0,725 rechts 

20 0,765 Mitte 

21 0,805 links 

22 0 845 rechts 

23 0 885 Mitte 

24 0,925 links 

25 0,965 rechts 

26 1,005 Mitte 

27 1 045 links 

28 1,085 rechts 

29 1,125 Mitte 

30 1 165 links 

31 1,205 rechts 
32 1,245 Mitte 

33 1 285 links 

34 1,325 rechts 

35 1,365 Mitte 

36 1,405 links 

37 1,445 rechts 

38 1,485 Mitte 

39 1 525 links 

40 1,565 rechts 

41 1,605 Mitte 

42 1 645 links 

43 1,685 rechts 

44 1,725 Mitte 

45 1 765 links 

46 1,805 rechts 

47 1,845 Mitte 

48 1 885 links 

49 1,925 rechts 

50 1,965 Mitte 

51 2,005 links 

52 2,045 rechts 

53 2 085 Mitte 

54 2 125 links 

2+150 

Mittelwerts - 0,56 mm 

Szul. für BK IV< 0,48 

(4.1) 
Diff. 

srl- sr. 
Skt. 

21 
32 
32 
23 
34 
26 
23 
26 
25 
16 
33 
30 
24 
26 
19 
15 
27 
24 
22 
22 
27 
20 
24 
35 
17 
26 
34 
19 
33 
31 
33 
33 
43 
22 
22 
23 
24 
33 
29 
31 
34 
32 
24 
28 
32 
22 
25 

(4.2) (4) 

GR......, Wo,BB 

(I) (mm) 

4,520 0,465 
4,520 0,708 
4,520 0,708 
4,520 0 509 
4 520 0 752 
4 520 0,575 
4,520 0,509 
4,520 0 575 
4 520 0 553 
4,520 0,354 
4,520 0,730 
4,520 0 664 
4,520 0,531 
4,520 0,575 
4,520 0420 
4,520 0 332 
4 520 0,597 
4,520 0,531 
4,520 0,487 
4,520 0 487 
4520 0,597 
4,520 0,442 
4 520 0 531 
4,520 0,774 
4,520 0,376 
4 520 0 575 
4 520 0,752 
4,520 0,420 
4,520 0,730 
4,520 0 686 
4,520 0,730 
4,520 0,730 
4,520 0,951 
4,520 0,487 
4,520 0487 
4 520 0,509 
4,520 0,531 
4.520 0 730 
4,520 0,642 
4,520 0,686 
4,520 0 752 
4,520 0,708 
4,520 0,531 
4 520 0 619 
4,520 0,708 
4,520 0,487 
4,520 0,553 

Smax = 0,92 mm 

Anzahl> 0,48 = 32 

4,52 t 
9040 kg 

(5) (6) 

T 
Wo,BB,20 

('C) (mm) 

23 0,43 
23 0 68 
23 0 68 
23 048 
23 0,72 
23 0 55 
23 0,48 
23 0 55 
23 0,52 
23 0,32 
23 0 70 
23 0,63 
23 0,50 
23 0 55 
23 0 39 
23 0,30 
23 0,57 
23 0 50 
23 0,46 
23 046 
23 0,57 
23 0,41 
23 0 50 
23 0,74 
23 0,35 
23 055 
23 0,72 
23 0,39 
23 0 70 
23 0,66 
23 0 70 
23 0 70 
23 0,92 
23 0,46 
23 046 
23 0,48 
23 050 
23 0,70 
23 0,61 
23 0 66 
23 0 72 
23 0,68 
23 0 50 
23 0,59 
23 0,68 
23 0,46 
23 0,52 

PEBA Prüf!11stitut f ur Baustoffe GmbH 
Köpenicker Landstraße280 
12437 Berlin 

Telefon 00 49 (0) 30-63 95 80-0 
Telefax oo 49 (0) 30-63 95 80-50 

Anlage: 

E-Mail berlin@peba.de 
Internet www.peba.de 

7, Blatt 2 

PrOfgegenstand: Tragfähigkeitsmessungen 
von Straßenbefestigungen 

Ausgeführt auf: Asphalt 
dvrch: Herr Heise I Herr Höhne 

Lufttemperatur 11 ·c 
mittl. Oberbautemperatur 23 ·c 

(7) 

Bemerkungen 

Anfang Abschnitt 2 bei Station 0 275 

Bauende 
Standardabweichung: 0,13 mm 

Damit liegen 32 von 47 Einzelwerten (68%) Ober der zulässigen Deflexion fOr die Bauklasse IV 



Prüfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.1 

Analytisches Zentrum Berlin-Adlershof GmbH 

AZBA GmbH Justus-von-Uebig-5tr. 4 12489 Be~in 

PEBA 
Prüfinstitut fUr Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBER I C HT 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber: 

Probeneingang: 

Prüfzeitraum: 

Probena.rt: 

Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 

14-04199 

PEBA 
Profinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 

. Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03. 06.-06.06.2014 

Asphalt 

5 

K 7113, Raggosen- Kapatz 

Berlin, 
Seite: 

Probenbezeichnung: 14-P4199-001: Probe 1 (BK 3, 0-6 cm) 
14-04199-002: Probe 2 (BK 4, 0-6 cm; BK 5, 0-9 cm) 
14-04199-003: Probe 3 (BK 6, 0-9 cm; BK 7, 0-6 cm) 

Jusi!Js-vor>-Lieblll-Sit. 4 

12489 Be~in 

Tel. 03016392 2125 

Fax 03016392 3267 

e-mail: infa@azba.de 

www.azba.de 

06.06.2014 
1 von 6 

14-04199-004: Probe 4 (BK 8, 0-8 cm; BK 10,0-6 cm; BK 11 , 0-6 cm; BK 12,0-6 
cm) 

Prüfspezifikation: 

Probenahme: 

Probenarchivierung: 

14-04199-005: Probe 5 (BK 13, 0-8 cm; BK 14, 0-6 cm; BK 16, 0-6 cm; BK 18, 0-9 
cm; BK 19, 0-27 cm) 

Analytik von Asphalt nach BTR RC..StB 2004 

Auftraggeber 

bis zum 06.12.2014 

Dr. Volkmar Maller 

(Prllfverantwortlicher) 

Hinweis: Die Profergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Die auszugsweise Vervie~&ltigung 
des Prllfberichtas bedarf der schriftlichen Genehmigung des Prtlflabors 

GeschAftsführer 
Dr. E. Jiron 
Dr. A. Jiron 

Be~iner Sparkasse 
Kon~Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 00 
Amtsgeric ht Cha~ottenburv 

96 HRB 60844 
Sl-Nr. 37/443120121 

USt- ldNr.DE 183719502 

Durt:h die DAkkS nach DIN EN ISOJiEC 17025 akkreditiertes Prtlflaboratorium. 
Die Akkreditienmg gilt für die in dar Urkunde aufgefahrten Pn1fverfahren. 

Dokumenten-ID: D-45767 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

2 von 6 

06.06.2014 

14-04199 

Asphalt 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 1 (BK 3, 0-6 cm) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benzo(a}anthracen DIN ISO 13877 
Chrysen DIN ISO 13877 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)ovren DIN ISO 13877 
Dibenz(a, h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(Q,h i)pervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
SummePAK DIN ISO 13877 
Eluat nach LAGA EW 98 T 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 

Bewertung nach BTR RC-StB 2004: 

A 

Einheit BG Messwert 
14-04199-00 1 

Ma.-% 0,3 99 1 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
mg/kg TS 0,05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 0 11 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 0 37 
mg/kg TS 0 05 016 
mglkg TS 0,05 0 05 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
m_g/kg TS 0 05 0 06 
mg/kg TS 0,05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
ma/ka TS 0,05 < 0 05 
mg/kg TS 0 05 < 0 05 
ma/k~:~ TS 0 05 < 0 05 
ma/k~:~ TS 0 76 

mg/1 0 01 < 0 01 

Das untersuchte Material kann wegen des PAK-Wertes von< 25 mg/kg und des 
Phenolindex-Wertes von < 0,1 mg/1 als nicht pechhaltig (Wiederverwendungsbereich 1} 
klassifiziert werden. 
Straßenbaustoffe dieses Wiederverwendungsbereiches können unbedenklich als Re­
Material und als Zusatzmatertal bei der Heißmischgutherstellung verwendet werden. 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45767 

L 



Seite: 
Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

3von 6 

06.06.2014 

14-04199 

Asphall 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 2 (BK 4, 0-6 cm; BK 5, 0-9 cm) 

Parameter Methode Einheit 

Feststoff 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 
Naphthalin DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Acenapht~ylen DIN ISO 13877 Jl)g/kg TS 
Acenaohthen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Fluoren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Phenanthren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Anthracen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Fluoranthen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Pvren DIN ISO 13877 malka TS 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 malka TS 
Chrvsen DIN ISO 13877 mwka TS 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 maJkg TS 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Benzo(a,h i}pervlen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Summe PAK DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Eluat nach LAGA EW 98 T 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 mall 

Bewertung nach BTR RC-StB 2004: 

BG Messwert 
14-04199-002 

03 99,7 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0,05 < 0 05 
0 05 0 06 
0,05 0 35 
0 05 < 0,05 
0 05 034 
0 05 024 
0 05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0 05 0 07 
0,05 < 0 05 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0 05 < 0 05 

1 05 

0 01 < 0 01 

Das untersuchte Material kann wegen des PAK-Wertes von < 25 mg/kg und des 
Phenolindex-Wertes von < 0,1 mg/1 als nicht pechhaltig (Wiederverwendungsbereich 1) 
klassifiziert werden. 
Straßenbaustoffe dieses Wiederverwendungsbereiches können unbedenklich als Re­
Material und als Zusatzmaterial bei der Heißmischgutherstellung verwendet werden. 

(nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45767 

L 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

4von 6 

06.06.2014 

14-04199 

Asphalt 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 3 (BK 6, 0-9 cm; BK 7, 0-6 cm) 

Parameter Methode Einheit 

Feststoff 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 
Na_phthalin DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Acenaphthvlen DIN ISO 13877 mQ/ka TS 
Acenaphthen DIN ISO 13877 ma/kQ TS 
Fluoren DIN ISO 13877 mQ/ka TS 
Phenanthren DIN ISO 13877 malk!:! TS 
Anthracen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Fluoranthen DIN ISO 13877 mQ/k!:! TS 
Pvren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 mQ/ka TS 
Chrvsen DIN ISO 13877 m!:llka TS 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 ma/kg TS 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 ma/kg TS 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(a,h l)perylen DIN ISO 13877 matka TS 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Summe PAK DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Eluat nach LAGA EW 98 T 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 mall 

Bewertung nach BTR RC·StB 2004: 

A 

BG Messwert 
14-04199-003 

03 99 5 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0 05 
0,05 010 
0 05 < 0 05 
0 05 0 09 
0 05 012 
0 05 0 07 
0 05 0 05 
0 05 < 0 05 
0,05 < 0 05 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0,05 
0,05 < 0 05 
0 05 < 0 05 

0 44 

0 01 < 0 01 

Das untersuchte Material kann wegen des PAK-Wertes von< 25 mg/kg und des 
Phenolindex-Wertes von< 0,1 mg/1 als nicht pechhaltig (Wiederverwendungsbereich 1) 
klassifiziert werden. 
Straßenbaustoffe dieses Wiederverwendungsbereiches können unbedenklich als Re­
Material und als Zusatzmaterial bei der Heißmischgutherstellung verwendet werden. 

[nr) nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45767 



Seite: 5 von 6 

Erstellt: 06.06.2014 

Auftrags-Nr.: 14-04199 

Probenart Asphalt 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen - Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 4 (BK 8, 0-8 cm; BK 10, 0-6 cm; BK 11, 0-6 
cm; BK 12, 0-6 cm} 

Parameter Methode Einheit BG 

Feststoff 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 03 
Naphthalin DIN ISO 13877 mg/kg TS 0,05 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Acenaphthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Fluoren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Phenanthren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Anthracen DIN ISO 13877 mg/kgTS 0 05 
Fluoranthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Pyren DIN ISO 13877 mg/ko TS 0,05 
Benzo(a}anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Chrysen DIN ISO 13877 mo/kQ TS 0 05 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 mg/kq TS 0,05 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Benzo{a)pyren DIN ISO 13877 mo/ko TS 0,05 
Dibenz{a h)anthracen DIN ISO 13877 mg/ko TS 0 05 
Benzo(g, h, i)perylen DIN ISO 13877 mg/ko TS 0 05 
lndeno(1 2 3-c d)ovren DIN ISO 13877 mo/ko TS 0 05 
Summe PAK DIN ISO 13877 mo/kQ TS 
Eluat nach LAGA EW 98 T 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 mg/1 0,01 

Bewertung nach BTR RC-StB 2004: 

A 

Messwert 
14-04199-004 

99,0 
< 0,05 
< 0 05 
< 0 05 
< 0 05 
< 0 05 
< 0 05 
< 0 05 
0 10 

< 0 05 
< 0 05 
0 08 

<0,05 
< 0 05 
< 0 05 
< 0,05 
< 0 05 
018 

< 0,01 

Das untersuchte Material kann wegen des PAK-Wertes von < 25 mg/kg und des 
Phenolindex-Wertes von < 0,1 mg/1 als nicht pechhaltig (Wiederverwendungsbereich 1} 
klassifiziert werden. 
Straßenbaustoffe dieses Wiederverwendungsbereiches können unbedenklich als Re­
Material und als Zusatzmaterial bei der Heißmischgutherstellung verwendet werden. 

(nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: ~5767 

L 



Seite: 6 von 6 

Erstellt: 06.06.2014 

Auftrags-Nr.: 14-04199 

Probenart Asphalt 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 5 (BK 13, 0-8 cm; BK 14, 0-6 cm; BK 16, 0-
6 cm; BK 18, 0-9 cm; BK 19, 0-27 cm) 

Parameter Methode Einheit BG 

Feststoff 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 0,3 
Naphthalin DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 mglkg TS 0,05 
Acenaphthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Fluoren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Phenanthren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Fluoranthen DIN ISO 13877 mglkg TS 0,05 
Pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Chrysen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Benzo(b)fluoranthen DiN ISO 13877 mg/kg TS ü 05 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 mgtkg TS 0,05 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 0 05 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0,05 
Benzo(g,h,i)perylen DIN ISO 13877 mg/kg TS 0,05 
lndeno(1 2 3-c QliDtren DIN ISO 13877 mg/kg_ TS 0 05 
Summe PAK DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Eluat nach LAGA EW 98 T 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 mg/1 0 01 

Bewertung nach BTR RC-StB 2004: 

A 

Messwert 
14-04199-005 

98 8 
< 0,05 
< 0 05 
< 0,05 
< 0 05 
0 25 

< 0,05 
016 
014 
0 10 

< 0 05 
ü 09 

< 0,05 
< 0,05 
< 0 05 
< 0,05 
< 0 05 
0,73 

< 0,01 

Das untersuchte Material kann wegen des PAK-Wertes von< 25 mg/kg und des 
Phenolindex-Wertes von < 0,1 mg/1 als nicht pechhaltig (Wiederverwendungsbereich 1) 
klassifiziert werden. 
Straßenbaustoffe dieses Wiederverwendungsbereiches können unbedenklich als Re­
Material und als Zusatzmaterial bei der Heißmischgutherstellung verwendet werden. 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45767 



PrOfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.2 

AZBA GmbH Juatu .. IIDfi-Liebig..Str. 4 12489 Be~tn 

PEBA 
PrOfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBER I CH T 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber: 

Probeneingang: 

PrOfzeitraum: 

14-04202 

PEBA 
Prüfinstitut fOr Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Ber11n 

03.06.2014 

03.06.-10.06.2014 

Berlin, 
Seite: 

Probenart 

Probenanzahl : 

Boden mit mineralischen Fremdbestandteilen > 10 Vol.% 

1 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: 14-04202-001 : Probe 9 {km 1,000-2,260 links) 

Justus-~Uebig.Slr. 4 

12489 Be~in 

Tal. 030~392 2125 

Fax 03016392 3267 

•mait: infol!!lazba.de 

www.azba.de 

10.06.2014 
1 von 3 

Prüfspezifikation: Minclestuntersuchungsumfang fOr Bodenmaterial nach LAGA M 20 (2003) bei unspazifischem Verdacht 
mit mineralischen Fremdbestandteilen > 10 Vol.% (Tab.ll.1 4-1) 

Probenahme: Auftraggeber 

Probenarchivierung: bis zum 06.12.2014 

id' I ·---~ -
Dr. Volkmar Müller 

(Prüfverantwortlicher) 

Hinwela: Dia Prflfergebnisse bez:ehen sich ausschließüch auf die oben gen1nnten Proben. Oie auszugswsisa VarvieWattigung 
des Pr1lfberichtea bedarf der schriftlichen Genehmigung des Plililabora 

(( DAk~~ .. .. ·'· .. •. ........ -~ 
L."I.""''AO.,.. 

Durch die DAkkS nach OtN EN 150/IEC 17025 akkreditiertes Proftaboratorium. 
Oie Akkreditierung gilt tordie ln der Urt<unde aufgetohrten Pr1lfverlatlmn. 

Dokumenten-10: D-45833 

Geschatlaführer 
Dr. E. Jlron 
Dr. A. Jiron 

Be~iner Spart<asse 
Konto.Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 oo 
Amllge~cht Cha~ottenburg 

96 HRB 60844 
St.·Nr. 37/443120121 

USt-ldNr.OE 183719502 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

2 von 3 

10.06.2014 

14-04202 

Probenart Boden/Bauschutt (nicht Berlin) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 9 (km 1,000-2,260 links) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 
Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGA KW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 
Chrysen DIN ISO 13877 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo{a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h}anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(g,h,i}perylen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
Farbung sensorisch 
Trobung sensorisch 
Geruch sensorisch 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C8 
Chiarid DIN EN ISO 10304-1 
Sulfat DIN EN ISO 10304-1 
Phenolindex DIN EN ISO 14402 H37 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 

Einheit 

Ma.-% 
m!l/kg TS 
mwk!l TS 
mg/kg TS 
ma/kg TS 
mg/ka TS 
mg/kg TS 
m!lfkg TS 
mg/k!l TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
mg/kg TS 
rnglkg TS 
mg/kg_ TS 

mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 

-
~S/cm 

mg/1 
mg/1 
~g/1 

lJQ_/1 
~g/1 

.IJQ/1 
lJQ_/1 
~g/1 

ua/1 
ua/1 
uall 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45833 

A 

BG Messwert 
14-04202-001 

Boden/Sausehut 
braunarau 
unauffällig 

03 91 5 
0,5 < 0,5 
10 60 

0,005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 0 010 
0,005 < 0,005 
0 005 0 097 
0,005 0 053 
0 005 0 020 
0 005 0 030 
0 005 0 044 
0 005 0 020 
0,005 0,037 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

0 311 

10 < 10 
4 <4 

0,4 < 04 
1 221 
2 19 5 
1 21,8 

0 05 < 0 05 
3 48 3 

bräunlich 
trüb 
erdig 
10 8 
443 

0 1 16 0 
0 1 30 6 
10 <10 
10 < 10 
4 <4 

06 < 06 
1 7 
2 40 
1 3 

0,05 < 0,05 
03 75 L 



Seite: 

Erstellt: 

3 von 3 

10.06.2014 

Auftrags-Nr.: 14-04202 

Probenart Boden/Bauschutt (nicht Berlin) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 9 (km 1 ,000-2,260 links) 

Analyth•ches Zentrum Berlin-Adlershot GmbH 

Bewertung von Bodenmaterial mit > 10 Vol.% mineralischen Fremdbestandteilen nach LAGA M 20 (2003), 

Tab.ll.1.4-5 und 11.1.4-.6 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04202-

001 

Feststoff 
EOX mgfkg TS < 0,5 1 3 

MKW mgfkg TS 60 100 300 

Summe PAK mg/kg TS 0,311 1 5 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mglkg TS < 10 20 45 

Blei mglkg TS <4 100 210 

Cadmium mglkg TS < 0,4 0.6 3 

Chrom mgfkgTS 22,1 50 180 

Kupfer mgfkg TS 19,5 40 120 

Nickel mg/kg TS 21,8 40 150 

Quecksilber mg/kg TS <0,05 0,3 1,5 

Zink mgfkg TS 48,3 120 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04202-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 10,8 7-12,5 7 - 12,5 

elektr. Leitfähigkeit !JS/cm 443 500 1500 

Chiarid mg/1 16,0 10 20 

Sulfat mg/1 30,6 50 150 

Phenolindex IJQ/1 < 10 9.5 10 

Arsen IJQ/1 < 10 10 10 

Blei IJQ/1 <4 20 40 

Cadmium IJQ/1 < 0,6 2 2 

Chrom IJQII 7 15 30 

Kupfer IJQ/l 40 50 50 

Nickel IJQ/1 3 40 50 

Quecksilber IJQ/1 < 0,05 0.2 0,2 

Zink !Jg/l 7,5 100 100 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
Chlorid in Eluat nach DIN 12457-4 

[nr) nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45833 

Z1.2 Z2 

5 10 

500 1000 

15 75 

45 150 
210 700 
3 10 

180 600 
120 400 
150 500 
1,5 5 
450 1500 

Z1.2 Z2 

7- 12,5 7- 12,5 

2500 3000 
40 150 

300 600 

50 100 

40 50 
100 100 

5 5 

75 100 

150 200 

100 100 
1 2 

300 400 

L 



PrOfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.3.1 

AZBA GmbH JUSbJs-wn-Uebi9-Str. 4 12489 Be~in 

PEBA 

A 
Analytisches Zentrum Berlin-Adlershof GmbH 

Justus-wn.Liebi~Str. 4 

12489 Be~in 

Tel. 030/6392 2125 

Fax 0301!1392 3267 

e-mail: intoCazba.de 

..-.azba.cle 

Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBERIC HT Berlin, 
Seite: 

10.06.2014 
1 von 3 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber: 

Probeneingang· 

Prüfzeitraum: 

Probenart · 

Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 

Probenbezeichnung: 

Prüfspezifikation: 

Probenahme: 

Probenarchivierung: 

14-04201 

PEBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03.06.-10.06.2014 

Bodlm (Sand) mit mineralischen Fremdbestandteilen bis 10 Vol.% 

1 

K 7113, Raggosen - Kapatz 

14-04201-001: Probe 8 (km 1,000-2 ,260 rechts) 

Mindestuntersuchungsumfang für Bodenmaterial nach TR Boden (2004) bei unspazifischem Verdacht 
mitmineralischen Fremdbestandteilen bis 10Vol.% (Tab. 11.1.2-1) 

Auftraggeber 

bis zum 06.12.2014 

-~----
Dr. Volkmar M!lller 

(Profverantwortlicher) 

Hinweis: Die PNfeJVebniue beziehen oich ausscHießHell auf die oben genannten Proben. Die auszugsweit e Vervielfaltigung 
das Pr0fbel1chtes bedarf der sdlriftllchen Genehmigung d"" PrOflabors 

Gesctltlti!OIYer 
Or. E. Jlton 
Or. A. Jirnn 

Bet1inor Sparkasse 
Konto-Nr. 152 333 4491 

BLZ 1 00 500 00 
Amtsgeneilt Charlottenburg 

96 HRB60844 
St.-Nr. 371443120121 

USt~dNr.OE 183719502 
« DAI<~~-

;:;-.:.~ .:?.~b 

Ourctl dla DAl<kS nacl1 OIN EN ISOJIEC 17025 akkreditierlea PrOtlabonllorlum. 
Die Al<kreditierung gil fOr die ln der Urkunde aufgefotvten P!OtvMahren. 

Dokumenten-ID: D-45834 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

2 von 3 

10.06.2014 

14-04201 

Boden (Sand) bis 1 0% 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 8 (km 1,000-2,260 rechts) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 
Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGAKW/04 
"mobiler" Anteil C10-C22 LAGA KW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaohthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pvren DIN ISO 13877 
B enzo(a)a nth racen DIN ISO 13877 
Chrvsen DIN ISO 13877 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a, h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(g h i)pervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
SummePAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
PH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfahiakeit DIN 38404 C8 
Chiarid DIN EN ISO 10304-1 
Sulfat DIN EN ISO 10304-1 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-% TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kgTS 
mg/kg TS 
mo/kQ TS 
mg/ko TS 
mo/ka TS 
mq/ko TS 
m_g/kg TS 
mo/kQ TS 
mg/kg TS 
mo/ka TS 
matka TS 
mo/ka TS 
mg/kg TS 

mg/ka TS 
mg/kQ TS 
mQ/kQ TS 
mg/kg TS 
ma/kQ TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mQ/ko TS 

-
uS/cm 
mall 
mall 

[nr) nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45834 

Analytlsches Zentrum Berlin-Adlcrshof GmbH 

BG Messwert 
14-04201-001 

Boden (Sand) 
braungrau 
unauffällig 

03 93 6 
0 1 0 761 
0,5 < 0,5 
10 52 
10 15 

0 005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0,005 
0 005 < 0 005 

nr 

10 < 10 
4 4 00 

04 <04 
1 11 3 
2 10 9 
1 7 17 

0 05 < 0 05 
3 31,8 

85 
53 2 

0,1 212 
0 1 15 2 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

3 von 3 

10.06.2014 

14-04201 

Boden {Sand) bis 1 0% 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 8 {km 1,000-2,260 rechts) 

A 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. II. 1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04201-

001 

Feststoff 
TOC Ma.-% TS 0,761 0,5 1,5 

EOX mglkg TS < 0,5 1 3 

MKW mglkgTS 52 100 600 

"mobiler'' Anteil C10-C22 mglkg TS 15 100 300 

Benzo(a)pyren mglkg TS < 0,005 0.3 0,9 

Summe PAK mg/kg TS nr 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mglkg TS < 10 10 45 

Blei mg/kg TS 4,00 40 210 

Cadmium mg/kg TS < 0,4 04 3 

Chrom mg/kg TS 11,3 30 180 

Kupfer mg/kg TS 10,9 20 120 

Nickel mglkgTS 7,1 7 1'5 150 

Quecksilber mg/kg TS < 0,05 0.1 1,5 

Zink mg/kg TS 31 ,8 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04201-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 8,5 6.5 - 9.5 6,5 - 9,5 

elektr. Leitfähigkeit ~S/cm 53,2 250 250 

Chiarid mg/1 2,12 30 30 

Sulfat mgn 15,2 20 20 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
TOC in Feststoff 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10 : D-45834 

Z1.2 Z2 

1,5 5 
3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6-12 5,5 - 12 

1500 2000 

50 100 

50 200 



Prüfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.3.2 

/>2BA GmbH Justus-von-liebig..Str. 4 12489 Be~ in 

PEBA 

K .. 

A A 
Analytisches Zentrum Berlin ·Adlershof GmbH 

Juatua-von-Uebig..S1r. 4 

12489 Be~in 

Tel. 030/6392 2125 

Fax 03016392 3267 

•mail: intoC!)azba.de 

IWIW.azba.de 

Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBERICHT Berlin, 
Seite: 

06.06.2014 
1 von 3 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber: 

Probenein gang: 

Prüfzeitraum: 

Probenart 

Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 

Probenbezeichnung: 

Prüfspezifikation: 

Probenahme: 

Probenarchivierung: 

14-04203 

PEBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03.06.-06.06.2014 

Boden (Sand) mit mineralischen Fremdbestandteilen bis 10 Vol.% 

1 

K 7113, Raggosen - Kapatz 

14-04203-001: Probe 10 (BS 1, 5-75 cm; BK 2, 5-60 cm) 

Mindestuntersuchungsumfang für Bodenmalerial nach TR Boden (2004) bei unspazifischem Verdacht 
mit mineralischen Fremdbestandteilen bis 10 Val.% (Tab. IJ.1.2-1) 

Auftraggeber 

bis zum 06.12.2014 

(Prüfverantwortlicher) 

Hinweis: Die Protergebnisse bezlehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Die auszugsweise Ver\'lelfältigung 
des Prtlfbarichtea bedart der schriftliehen Genehmigung des Proflabors 

G eschäftafUhrer 
Dr. E. Jiron 
Dr. A. Jiron 

Berliner Sparl:asae 
Konto-Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 00 
Amtsg~cht Cha~ottenburg 

96 HR8 60B44 
St. -Nr. 37/443120121 

USt-ldNr.DE 183719502 

Dokumenten-ID: D-45810 

( _DAk~~-
AIIInr"--•H•"'·­
P.PW1Wo )l~ 

Durch die DAldcS nach DIN EN ISOIIEC 17025 akkrediUerles PrQflaboratorlum. 
Oie Aldcreditienmg gilt Nr die in der Url:unde autgetohrlsn Prilfvertahren. 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

2 von 3 

06.06.2014 

14-04203 

Probenart Boden (Sand) bis 1 0% 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 10 (BS 1, 5-75 cm; BK 2, 5-60 cm) 

Parameter Methode Einheit 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 

Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 
TOC DIN EN 13137 Ma.-% TS 
EOX DIN 38414 S17 ma/ka TS 
MKW LAGA KW/04 mg/ka TS 
"mobiler'' Anteil C1 O-C22 LAGA KW/04 ma/ka TS 
N;mhthalin DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Acenaohthvlen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Acenaohthen DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Fluoren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Phenanthren DIN ISO 13877 ma/ka TS 
Anthracen DIN ISO 13877 ma/kg TS 
Fluoranthen DIN ISO 13877 mg/ka TS 
Pvren DIN ISO 13877 ma/kg TS 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 ma/kg TS 
Chrvsen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 malka TS 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 malkg TS 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(g,h i)pervlen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
lndeno(1,2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Summe PAK DIN ISO 13877 mglkg TS 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 mg/ka TS 
Blei DIN EN ISO 11885 mglkg TS 
Cadmium DIN EN ISO 11885 mg/ka TS 
Chrom DIN EN ISO 11885 mg/kg TS 
Kupfer DIN EN ISO 11885 ma/kg TS 
Nickel DIN EN ISO 11885 mg/kg TS 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 mglkg TS 
Zink DIN EN ISO 11885 mgtkg TS 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 -
elektr. LeitfähiQkeit DIN 38404 C8 IJS/cm 
Chiarid DIN EN ISO 10304-1 mall 
Sulfat DIN EN ISO 10304-1 mg/1 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-4581 0 

A 

BG Messwert 
14-04203-001 

Boden (Sand) 
braun, pkt. grau, 

rot 
unauffällig 

0,3 93 1 
0 1 117 
05 <05 
10 20 
10 <10 

0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 0 059 
0,005 0,005 
0 005 0 175 
0 005 0 126 
0 005 0 070 
0 005 0 080 
0 005 0 069 
0 005 0 035 
0,005 0,067 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

0 686 

10 <10 
4 13 8 

04 <04 
1 5 76 
2 8 69 
1 424 

0 05 < 0 05 
3 50 9 

82 
124 

0 1 1 82 
0 1 42 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

Bauvorhaben: 

Probenbezeichnung: 

3 von 3 

06.06.2014 

14-04203 

Boden (Sand) bis 1 0% 

K 7113, Raggosen- Kopatz 

Probe 10 (BS 1, 5-75 cm; BK 2, 5-60 cm) 

A 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. ll.1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04203-

001 

Feststoff 
TOC Ma.-% TS 1,17 0,5 1,5 

EOX mg/kg TS < 0,5 1 3 

MKW mg/kg TS 20 100 600 

"mobiler" Anteil C1 O-C22 mg/kg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kgTS 0,067 0.3 0,9 

Summe PAK mg/kgTS 0,686 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mg/kg TS < 10 10 45 

Blei mg/kg TS 13,8 40 210 

Cadmium mg/kg TS < 0,4 II 0.4 3 

Chrom mg/kg TS 5,76 IL :lO 180 

Kupfer mg/kg TS 8,69 I• 20 120 

Nickel mg/kg TS 4,24 11 15 150 

Quecksilber mg/kg TS < 0,05 II 0,1 1,5 

Zink mglkg TS 50,9 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04203-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 8,2 6.5-9,5 6,5-9,5 

elektr. Leitfcihigkeit ~S/cm 124 250 250 

Chiarid mg/1 1,82 30 30 

Sulfat mg/1 4,2 20 20 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
TOC in Feststoff 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45810 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6-12 5,5- 12 

1500 2000 

50 100 

50 200 



PrOfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.4.1 

AZBA GmbH Jualua-von-liebig-Sir. 4 12489 Be~in 

PEBA 
Profinstitut fOr Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBERICHT 

Auftrags-Nr. : 

Auftraggeber: 

Probeneingang: 

Prüfzeltraum: 

Probenart 

Probenanzahl : 

Bauvorhaben: 

Probenbezeichnung: 

14-04200 

PEBA 
Profinstitut fUr Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03.06.-06.06.2014 

Boden (Sand) 

2 

K 7113, Roggosen- Kopatz 

14-04200-001: Probe 6 (km 0-1,000 rechts) 
14-04200-002: Probe 7 (km 0-1,000 links) 

Berlin, 
Seite: 

Juotus-11011-liet>ist-Str. 4 

12489 B•rlln 

Tel. 030!63!!2 2125 

FIX 030163!!2 3267 

a-mail : inloCazba.de 

www.azba.de 

06.06.2014 
1 von 5 

Prüfspezifikation: Mindestuntersuchungsumfang für Bodenmaterial nach TR Boden (2004) bei unspazifischem Verdacht 
ohne mineralische Fremdbestandteile (Tab. II. 1.2-1) 

Probenahme: Auftraggeber 

Probenarchivieru n g: bis zum 06.12.2014 

/.{1 -
.......... ~ ................. . 

Dr. Volkmar Müller 

(Prüfverantwortlicher) 

Hinweis: Die Prflfefllebnlsse bevehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Oia auszugsweise Vervielfalügung 
des PrOfberichtes bedarf der scMnlichen Genehmigung des PrOflabors 

(DA~ . 
~~;~ ;r~l4 

Durch die DAkkS nach OIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prtlftaboratorium. 
Die Akkredl11erung gilt 10r dlaln der Ur1<unde aufgefOhrten PtOfverfahren. 

Dokumenten-ID: 045813 

Gesch~llsfllhrar 
Or. E. J iron 
Dr. A. J lron 

Be~iner Spar1<asse 
Konto-Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 00 
Amlagericht Cha~ottenburg 

96 HRB60844 
St.-Nr. 37/443120121 

USI· IdNr.DE 183719502 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

2 von 5 

06.06.2014 

14-04200 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 6 (km 0-1,000 rechts) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 
Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGAKW/04 
"mobiler" Anteil C10-C22 LAGAKW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benzo( a)a nth racen DIN ISO 13877 
Chrysen DIN ISO 13877 
Benzo(b )fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(g, h, i) pervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C8 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-0/o TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mQ/ko TS 
mg/kg TS 

mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mQ/kQ TS 
mg/kg TS 
mQ/ko TS 

-
~S/cm 

[nr] nicht rechenbar. alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45813 

Analytisches Zentrum Berlin-Adlershof GmbH 

BG Messwert 
14-04200-001 

Boden (Sand) 
braun 

unauffälliQ 
03 92 5 
0 1 0,860 
05 <05 
10 51 
10 < 10 

0,005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0,005 0,011 
0 005 0 005 
0,005 0 007 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

0 023 

10 10 0 
4 9 80 

04 <04 
1 7,44 
2 9 91 
1 4,45 

0 05 < 0 05 
3 35 7 

7 ,9 
748 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

3 von 5 

06.06.2014 

14-04200 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 7 (km 0-1 ,000 links) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 
Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGAKW/04 
"mobiler'' Anteil C 1 O-C22 LAGAKW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 
Chrysen DIN ISO 13877 
Benzo(b )fluoranth~n DIN ISO 13877 
Benzo(k}fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a}pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(!l.h,i)oervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfahigkeit DIN 38404 C8 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-% TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
mglkg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
m_gll(g TS 
mg/kg TS 
mQ/k!l TS 
m!llk!l TS 
mg/kg TS 
mQ/kQ TS 

mg/kg TS 
m_g/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
m!llk!l TS 
mQ/ka TS 

-
IJS/cm 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: 045813 

A 

BG Messwert 
14-04200-002 

Boden (Sand} 
braun 

unauffallig 
0,3 91 7 
0 1 0 963 
0,5 <05 
10 19 
10 < 10 

0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 0 007 
0 005 0 009 
0 005 0,009 
0,005 0 014 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

0 039 

10 10 0 
4 13 5 

04 <04 
1 7 78 
2 8 25 
1 4 75 

0 05 < 0 05 
3 39 1 

78 
741 
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Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 
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06.06.2014 

14-04200 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 6 {km 0-1 ,000 rechts) 

A 
Analytisches Zentrum Berlin·Adlershof GmbH 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. 11. 1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04200-

001 

Feststoff 

TOC Ma.-% TS 0,860 0,5 1,6 

EOX mglkg TS <0,5 1 3 

MKW mglkg TS 51 100 600 

"mobiler'' Anteil C1 O-C22 mglkg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,007 0,3 0,9 

Summe PAK mglkg TS 0,023 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 

Arsen mg/kg TS 10,0 10 45 

Blei mg/kg TS 9,80 40 210 

Cadmium mg/kg TS < 0,4 0.4 3 

Chrom mg/kg TS 7,44 '30 180 

Kupfer mg/kg TS 9,91 20 120 

Nickel mglkg TS 4,45 15 150 

Quecksilber mglkg TS < 0,05 0,1 1,5 

Zink mglkgTS 35,7 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04200-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 

pH-Wert - 7,9 6,5-9,5 6,5 -9,5 

elektr. Leitfähigkeit JJS/cm 74,8 250 250 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
TOC in Feststoff 

(nr] nicht rechenbar. alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45813 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6 - 12 5,5 -12 

1500 2000 
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Erstellt: 

Auftrags-Nr. : 

Probenart 
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06.06.2014 

14-04200 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 7 (km 0-1 ,000 links) 

A 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. II. 1.2·2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04200-

002 

Feststoff 
TOC Ma.-% TS 0,963 0,5 1.5 

EOX mglkg TS < 0,5 1 3 

MKW mg/kgTS 19 100 600 

"mobiler" Anteil C10-C22 mg/kg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,014 0,3 0,9 

Summe PAK mg/kg TS 0,039 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mg/kgTS 10,0 10 45 

Blei mg/kg TS 13,5 40 210 

Cadmium mglkg TS <0,4 0,4 3 

Chrom mglkg TS 7,78 30 180 

Kupfer mg/kg TS 8,25 20 120 

Nickel mglkgTS 4,75 15 150 

Quecksilber mglkg TS < 0,05 Cl,1 1,5 

Zink mglkg TS 39,1 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04200-

002 

Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 7,8 6,5-9,5 6,5 - 9,5 

elektr. Leitfähigkeit !JS/an 74,1 250 250 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
TOC in Feststoff 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45813 

Z1 .2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1 .2 Z2 

6-12 5,5-12 

1500 2000 

A 



PrOfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.4.2 A 

AZBA GmbH Justua-von-Uebig-$tr. 4 12489 Barlin 

PEBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBERICHT 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber: 

Probeneingang: 

Prüfzeitraum: 

Probenart 

Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 

14-04204 

PEBA 
PrOfinstitut fOr Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03.06.-06.06.2014 

Boden (Sand) 

3 

K 7113, Raggosen- Kapatz 

Berlin, 
Seite: 

Probenbezeichnung: 14~04204-001: Probe 11 (BS 4, 6-23 cm; BK 5, 9-35 cm) 
14-04204-002: Probe 12 (BS 10, 6-23 cm) 
14-04204-00.3: Probe 13 (BS 18, 9-31 cm) 

Justus-YOil-Ueblg-Str. 4 

12489 Be~in 

Tel. 030/6392 2125 

Fax 03016392 3267 

e-mail: ~Uba.de 

www.azba.de 

06.06.2014 
1von 7 

Prüfspezifikation: Mindestuntersuchungsumfang für Bodenmaterial nach TR Boden (2004) bei unspazifischem Verdacht 
ohne mineralische Fremdbestandteile (Tab. II. 1.2-1) 

Probenahme: 

Probenarchivierung: 

Auftraggeber 

bis zum 06.12.2014 

Dr. Volkmar Müller 

(Prüfverantwortlicher) 

Hinweis: Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Die auszugsweise VervieWaJtigung 
des PrOfberichtaa bedarf der s~ftNchen Genehmigung des PrOfisbora 

Durch die OAI<kS 1\a<:h OIN EN ISOIIEC 17025 akkredH!ertea Pr1lflaboratorium. 
Oie Akkreditierung gil!Or die in der Urlrunde aufgef(lhrlen PYM!etfahren. 

Dokumenten-ID: D-45814 

Geschtlt8f0/ver 
or. E. Jiron 
Or. A. Jiran 

Bel1iner Sparkasse 
Konto-Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 00 
Amtogericht Cha~ottenburg 

96 HRB60844 
51.-Nr. 371443/20121 

USHdNr.OE 183719502 



Seite: 
Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart 

2 von 7 

06.06.2014 

14-04204 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 11 (BS 4, 6-23 cm; BK 5, 9-35 cm) 

Parameter Methode Einheit 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 

Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 Ma.-% 
TOC DIN EN 13137 Ma.-% TS 
EOX DIN 38414 S17 mglkg TS 
MKW LAGA KW/04 m!llk~:~ TS 
"mobiler" Anteil C10-C22 LAGAKW/04 m!llk~:~ TS 
Naphthalin DIN ISO 13877 m!llk~:~ TS 
Acenaphthvlen DIN ISO 13877 mo/ko TS 
Acenaphthen DIN ISO 13877 m~:~/kQ TS 
Fluoren DIN ISO 13877 m~:~/kQ TS 
Phenanthren DIN ISO 13877 m~:~/kQ TS 
Anthracen DIN ISO 13877 mo/ko TS 
Fluoranthen DJN ISO 13877 m~:~/k~:~ TS 
Pvren DJN ISO 13877 molk~:~ TS 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 ma/ko TS 
Chrvsen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(b}fluoranthen DIN ISO 13877 mo/ko TS 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 mglkg TS 
Dibenz(a h)anthracen DJN ISO 13877 mglkg TS 
Benzo(g h i)perylen DIN ISO 13877 mglkg TS 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Summe PAK DIN ISO 13877 mg/kg TS 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 molk~:~ TS 
Blei DIN EN ISO 11885 mg/ko TS 
Cadmium DIN EN ISO 11885 m~:~/kg TS 
Chrom DIN EN ISO 11885 mg/kg TS 
Kupfer DIN EN ISO 11885 mg/kg TS 
Nickel DIN EN ISO 11885 mg/kg TS 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 mg/kg TS 
Zink DIN EN ISO 11885 mglkg TS 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 -
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C8 uS/cm 
Arsen DIN EN ISO 11885 UQ/1 
Kupfer DIN EN ISO 11885 IJQ/1 

Jnr) nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45814 

A 

BG Messwert 
14-04204-001 

Schotter 
graubräunlich , 

schwarz 
unauffällig 

03 99 0 
0,1 0120 
05 <05 
10 14 
10 < 10 

0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 

nr 

10 20 0 
4 <4 

04 <04 
1 19 7 
2 28 6 
1 15 0 

0 05 < 0 05 
3 52 2 

85 
81 5 

10 < 10 
2 3 
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06.06.2014 

14-04204 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen- Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 12 (BS 10, 6-23 cm) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 

Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGAKW/04 
"mobiler" Anteil C1 O-C22 LAGAKW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benze( a )anth racen DIN ISO 13877 
Chrysen DIN ISO 13877 
Benzo(b )fl uoranthen DlN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(g,h i)perylen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2,3-c,d)ID'Jen DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DlN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C8 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-% TS 
mg/kg TS 
mo/k!l TS 
mo/ko TS 
mo/kg TS 
mo/ko TS 
mo/ko TS 
mg/ko TS 
mg/ko TS 
mg/ko TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
ma/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 

mo/ko TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 

-
uS/cm 

IJQ/1 
IJQ/1 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45814 

BG Messwert 
14-04204-002 

Schotter 
graubräun I ich, 

schwarz 
unauffällig 

0,3 97 2 
0 1 0,180 
05 <05 
10 21 
10 < 10 

0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

nr 

10 178 
4 <4 

04 <04 
1 16 8 
2 32,3 
1 10 8 

0 05 <0,05 
3 38 7 

86 
63,5 

10 < 10 
2 <2 



Seite: 

Erstellt: 

Auftrags-Nr. : 

4von 7 

06.06.2014 

14-04204 

Probenart Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen - Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 13 (BS 18, 9-31 cm) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 

Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGA KW/04 
"mobiler" Anteil C10-C22 LAGA KW/04 
Na_Qhthalin DIN ISO 13877 
Acenaohthvlen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
P_yren DIN ISO 13877 
Benzo(a)anthracen DIN ISO 13877 
Chrvsen DIN ISO 13877 
Benzo(b)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k)fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(a.h i)pervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c,d)pyren DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C6 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-% TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
malka TS 
mg/kg TS 
mQ/ka TS 
ma/ka TS 
mg/kg TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
mg/kg TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
mQ/ka TS 
ma/ka TS 
m!llka TS 
mQ/ka TS 
malka TS 
malka TS 
malk!l TS 

ma/ka TS 
ma/ka TS 
m!l/ka TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
m!l/ka TS 
malk!l TS 
ma/ka TS 

-
uS/cm 

uall 
UQ/1 

ua/1 

(nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: ~5814 

BG Messwert 
14-04204-003 

Schotter 
graubräunlich, 

schwarz 
unauffällig 

03 99 0 
0 1 0 260 
0,5 <05 
10 19 
10 < 10 

0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 

nr 

10 < 10 
4 <4 

04 <04 
1 33 2 
2 37 2 
1 24 7 

0 05 < 0 05 
3 53 1 

8,6 
63 2 

1 3 
2 5 
1 < 1 
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Probenart 

5 von 7 

06.06 .2014 

14-04204 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen- Kopatz 

Probenbezeichnung: Probe 11 (BS 4, 6-23 cm; BK 5, 9-35 cm) 

A 
Analytisches Zentrum B"rlin-Adlershof GmbH 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. II. 1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04204-

001 

Feststoff 

TOC Ma.-%TS 0,120 0,5 1,5 

EOX mg/kg TS < 0,5 1 3 

MKW mglkg TS 14 100 600 

"mobiler" Anteil C1 O-C22 mg/kg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kgTS < 0,005 0.3 0,9 

Summe PAK mg/kgTS nr 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 

Arsen mglkg TS 20,0 10 45 
Blei mglkg TS <4 40 210 

Cadmium mg/kg TS <0.4 0.4 3 

Chrom mg/kg TS 19,7 30 - 180 

Kupfer mg/kg TS 28,6 20 120 

Nickel mg/kg TS 15,0 15 150 

Quecksilber mg/kg TS < 0,05 0.1 1,5 

Zink mg/kgTS 52,2 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04204-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 

pH-Wert - 8,5 6,5-9.5 6,5-9,5 

elektr. Leitfähigkeit IJS/cm 81 ,5 250 250 

Arsen IJQ/1 < 10 14 14 

Kupfer IJQ/1 3 20 20 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
Arsen, Kupfer in Feststoff 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: 045814 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6- 12 5,5- 12 

1500 2000 

20 60 

60 100 
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06.06.2014 

14-04204 

Probenart Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 12 (BS 10, 6-23 cm) 

A 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. II. 1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04204-

002 

Feststoff 

TOC Ma.-% TS 0,1 80 0.5 1,5 

EOX mglkg TS < 0,5 1 3 

MKW mglkg TS 21 100 600 

"mobiler" Anteil C1 O-C22 mglkg TS < 10 100 300 

Benzo( a )pyren mglkgTS < 0,005 0.3 0,9 

Summe PAK mglkg TS nr 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 

Arsen mglkgTS 17,8 10 45 

Blei mg/kg TS <4 40 210 

Cadmium mg/kg TS < 0,4 0.4 3 

Chrom mg/kg TS 16,8 30 180 

Kupfer mg/kg TS 32,3 20 120 

Nickel mg/kg TS 10,8 15 150 

Quecksilber mg/kg TS <0,05 0.1 1,5 

Zink mg/kg TS 38,7 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1 .1 

14-04204-

002 

Eluat nach DIN EN 12457-4 

pH-Wert - 8,6 6.5-9.5 6,5-9,5 

elektr. Leitfähigkeit IJS/cm 63,5 250 250 

Arsen IJQ/1 <10 14 14 

Kupfer IJQ/1 <2 20 20 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
Arsen , Kupfer in Feststoff 

[nr) nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: D-45814 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6-12 5,5-12 

1500 2000 

20 60 

60 100 
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06.06.2014 

14-04204 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Roggosen - Kopatz 
Probenbezeichnung: Probe 13 (BS 18, 9-31 cm) 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab. 11.1.2-2 bis 1.2-5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04204-

003 

Feststoff 
TOC Ma.-% TS 0,260 0.5 1,5 

EOX mg/kg TS < 0,5 1 3 

MKW mg/kg TS 19 100 600 

"mobiler" Anteil C1 O-C22 mg/kg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kgTS < 0,005 0,3 0,9 

Summe PAK mg/kg TS nr 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mglkg TS < 10 10 45 

Blei mglkg TS < 4 40 210 

Cadmium mglkg TS < 0,4 0,4 3 

Chrom mglkg TS 33,2 30 180 

Kupfer mg/kg TS 37,2 20 120 

Nickel mg/kg TS 24,7 15 150 

Quecksilber mg/kg TS < 0,05 0.1 1,5 

Zink mg/kg TS 53,1 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04204-

003 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 8,6 es -9,5 6,5-9,5 

elektr. Leitfähigkeit IJS/cm 63,2 250 250 

Chrom IJQ/1 3 12,5 12,5 

Kupfer IJQ/1 5 20 20 

Nickel IJQ/1 < 1 15 15 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
Chrom, Kupfer, Nickel in Feststoff 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-10: D-45814 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6 - 12 5,5 -12 

1500 2000 

25 60 

60 100 

20 70 



PrOfb.-Nr: 2.0269.14 
Anlage 8.4.3 A 

AZJJA GmbH Justul>-11011-Liebig-Sir. 4 12489 Berlln 

PEBA 
Prüfinstitut fOr Baustoffe GmbH 
Herr Danlei Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

PRÜFBERICHT 

Auftrags-Nr.: 

Auftraggeber. 

Probeneingang: 

Prüfzeitraum: 

Probenart: 

Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 

Probenbezeichnung: 

14-04205 

PEBA 
Prüfinstitut fOr Baustoffe GmbH 
Herr Danlei Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
DE-12437 Berlin 

03.06.2014 

03.06.-06.06.2014 

Boden (Sand) 

1 

K 7113, Roggosen- Kopatz 

14-04205-001: Probe 14 (BS 16a, 1 0-50) 

Berlin, 
Seite: 

Justus-VM-Uebig-Str. 4 

12489 Be~in 

Tet. 03016392 2125 

Fax 030/6392 3267 

e-mail: infoll!lazba.da 

www.azba.de 

06.06.2014 
1 von 3 

Prüfspezifikation: Mindestuntei'Suchungsumfang für Bodenmaterial nach TR Boden (2004) bei unspezlfischem Verdacht 
ohne mineralische Fremdbestandteile (Tab. II. 1.2-1) 

Probenahme: 

Probenarchivierung: 

Auftraggeber 

bis zum 06.12.2014 

Dr. Volkmar Müller 

(Profverantwortlicher) 

Hinweis: Die Prflfergebniue beziehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Oie auazugsweise Venrie~altigung 
dea Pr1lfbertchtes bedalf der schrillliehen Genehmigung des Prtlftabors 

Durch die DAkkS nach OIN EN ISOIIEC 17025 akkreditiertes PrO!Jabo",torium. 
Die Akkreditierung giM !Ur die in der Ur!tunde aufgeftlhrten Prlifvelfahren. 

Dokumenten-10: D-45809 

GeschaftsfOhrer 
Dr. E. Jiron 
Dr. A. Jiron 

Berliner Sparl<asse 
Konto·Nr. 152 333 4491 

BLZ 100 500 00 
Amtsgericht Chartottenburg 

96 HRB 00844 
St.-Nr. 37/443/20121 

USt-tdNr.OE 183719502 
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Erstellt: 

Auftrags-Nr.: 

Probenart: 

2 von 3 

06.06.2014 
14-04205 

Boden (Sand) 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen - Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 14 (BS 16a, 10-50) 

Parameter Methode 

Feststoff 
Aussehen sensorisch 
Farbe sensorisch 
Geruch sensorisch 
Trockensubstanz DIN EN 14346 
TOC DIN EN 13137 
EOX DIN 38414 S17 
MKW LAGAKW/04 
"mobiler" Anteil C10-C22 LAGAKW/04 
Naphthalin DIN ISO 13877 
Acenaphthylen DIN ISO 13877 
Acenaphthen DIN ISO 13877 
Fluoren DIN ISO 13877 
Phenanthren DIN ISO 13877 
Anthracen DIN ISO 13877 
Fluoranthen DIN ISO 13877 
Pyren DIN ISO 13877 
Benzo(a}anthracen DIN ISO 13877 
Chrvsen DIN ISO 13877 
Benzo(b )fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(k}fluoranthen DIN ISO 13877 
Benzo(a)pyren DIN ISO 13877 
Dibenz(a h)anthracen DIN ISO 13877 
Benzo(a.h i)pervlen DIN ISO 13877 
lndeno(1 2 3-c d)pyren DIN ISO 13877 
Summe PAK DIN ISO 13877 
Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen DIN EN ISO 11885 
Blei DIN EN ISO 11885 
Cadmium DIN EN ISO 11885 
Chrom DIN EN ISO 11885 
Kupfer DIN EN ISO 11885 
Nickel DIN EN ISO 11885 
Quecksilber DIN EN ISO 17852 
Zink DIN EN ISO 11885 
Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert DIN 38404 C5 
elektr. Leitfähigkeit DIN 38404 C8 

Einheit 

Ma.-% 
Ma.-% TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mg/kg TS 
mglkg TS 
mg/kg TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
mg/kg TS 
mo/ko TS 
ma/k~:~ TS 
mQ/kg TS 
mQ/ka TS 
m~:~/ka TS 
ma/ka TS 
ma/ko TS 

ma/k~:~ TS 
ma/ka TS 
ma/kg TS 
ma/ka TS 
ma/ka TS 
molk~:~ TS 
mo/ka TS 
ma/ka TS 

-
].JS/cm 

[nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenten-ID: 045809 

A 

BG Messwert 
14-04205-001 

Boden (Sand) 
braungelblich 

ohne 
03 91 0 
0,1 0 563 
05 <05 
10 17 
10 < 10 

0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 0 005 
0,005 < 0 005 
0 005 0 011 
0 005 0 010 
0,005 0 009 
0 005 0 007 
0,005 0 007 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0,005 
0 005 < 0 005 
0 005 < 0 005 
0,005 0 007 

0 056 

10 < 10 
4 5 70 

04 <04 
1 5 24 
2 5 96 
1 3 95 

0 05 < 0 05 
3 16 1 

7 4 
47 9 

L . 
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06.06.2014 

14-04205 

Boden (Sand} 

Bauvorhaben: K 7113, Raggosen- Kapatz 

Probenbezeichnung: Probe 14 (BS 16a, 10-50} 

A 

Bewertung von Boden (Sand) nach TR Boden (2004), Tab.ll. 1.2-2 bis 1.2--5 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04205-

001 

Feststoff 
TOC Ma.-% TS 0,563 0,5 1,5 

EOX mglkg TS < 0,5 1 3 

MKW mglkg TS 17 100 600 

"mobiler" Anteil C1 O-C22 mg/kg TS < 10 100 300 

Benzo(a)pyren mg/kg TS < 0,005 0.3 0,9 

Summe PAK mg/kg TS 0,056 3 3 

Aufschluss nach DIN EN 13657 
Arsen mglkg TS < 10 10 45 

Blei mglkg TS 5,70 40 210 

Cadmium mg/kgTS < 0,4 0.4 3 

Chrom mg/kg TS 5,24 II 30 180 

Kupfer mg/kg TS 5,96 20 120 

Nickel mglkg TS 3,95 15 150 

Quecksilber mg/kg TS < 0,05 0.1 1,5 

Zink mg/kgTS 16,1 60 450 

Parameter Einheit Messwert zo Z1.1 

14-04205-

001 

Eluat nach DIN EN 12457-4 
pH-Wert - 7,4 6.5 - 9,5 6 ,5-9,5 

eleldr. Leitfahigkeit IJS/cm 47,9 250 250 

Das Material der untersuchten Probe hält die Zuordnungswerte Z1.1 ein. 

Die Einstufung bestimmende Parameter sind: 
TOC in Feststoff 

{nr] nicht rechenbar, alle Einzelparameter kleiner Bestimmungsgrenze (BG) 

Dokumenlen-10 : 045809 

Z1.2 Z2 

1,5 5 

3 10 

600 2000 

300 1000 

0,9 3 

3 30 

45 150 

210 700 

3 10 

180 600 

120 400 

150 500 

1,5 5 

450 1500 

Z1.2 Z2 

6-12 5,5-12 

1500 2000 

L 



AlBA GmbH )ustus-110n-Liebig-Straße 4 12489 Berlin 

PRÜFBERIC H T 

Auftrag Nr. 

Auftraggeber: 

Probeneingang: 
Prüfzeitraum: 

Probenart 
Probenanzahl: 

Bauvorhaben: 
Probenbezeichnu ng: 

Prüfspezifikation: 

Probenahme: 
Zusätze zur Prüfspezifikation 
Probenarchivierung: 

14-04206 

PEBA 
Prüfinstitut für Baustoffe GmbH 
Herr Daniel Scholz 
Köpenicker Landstraße 280 
12437 Berlin 

03.06.2014 
03.06.-06.06.2014 

Wasser 
1 

K 7113, Raggosen - Kopatz 
14-04206-001: Probe 15 

1 x Betonaggressivität 

Geruch (unveränderte/angesäuerte Probe) 
pH-Wert, elektr. Leitfähigkeit, KMn04-Verbrauch, 
Gesamthärte, Karbonathärte, Nichtkarbonathärte 
Magnesium, Ammonium, Sulfat, Chlorid 
C02 (kalklösend), Sulfid 

durch Auftraggeber 
keine 
Prüfbericht Proben verbraucht 

Analytisches Zentrum Berlin-Adlershof GmbH 

Sitz der Gesellschaft 

Justus-von-Liebig-Straße 4 

12489 Berlin 

Tel. 030/6392 2125 

Fax 030/6392 3267 

e-mail: info@azba.de 

www.azba.de 

Seite 1 von 3 

Anlagen: keine 

Berlin, 06.06.2014 

Dr. V. Müller 

Prüfverantwortlicher 

Geschäftsführer 
Dr. E. )iron 
Dr. A. Jiron 

Berliner Sparkasse 
BLZ 1 00 500 00 

Konto-Nr. 152 333 4491 Hinweis: Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die oben genannten Proben. Die auszugsweise Vervlelfältlgung 
des Prüfberichtes bedarf der schriftlichen Genehmigung des Prüftabors. 

C>-Pl·t1'016-01·00 

Dur<:h die DAkkS Deuts<he A~itlorungsstelle GmbH akkreditierte> Prüflaboratorium 
Oie Akkreditierung gn für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 

Berliner Bank 
BLZ 100 708 48 

Konto-Nr. 451 1 89 500 

Amtsgericht 
Charlottenburg 

HRB 60844 
St.-Nr. 37/443/20121 

USt-ldNr. DE 183719502 
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Datum: 
Auftrag: 
Probenart 
Bauvorhaben: 
Probenbezeichnung: 

2 von 3 

06.06.2014 
14-04206 
Wasser 
K 7113, Raggosen- Kapatz 
14-04206-001: Probe 15 

Betonaggressivität nach DIN 4030 

Parameter Methode Einheit 

Aussehen visuell 

Geruch (unveränderte Probe) 

Geruch (angesäuerte Probe) 

pH-Wert DIN 38404- C 5 

Leitfähigkeit EN 27888 ~S/cm 

KMn04-Verbrauch DIN 38409 H 7 mg/1 

Gesamthärte DIN 38409 H 6 mg/1 

Karbonathärte DIN 38409 H 6 mg/1 

Nichtkarbonathärte berechnet mg/1 

Magnesium DIN EN ISO 11885 mg/1 

Ammonium DIN 38406 - E 5-1 mg/1 

Chiarid DIN EN ISO 10304-1 mg/1 

Sulfat DIN EN ISO 10304-1 mg/1 

co2 (kalklösend) AZBA LV 1 mg/1 

Sulfid DIN 38 405 - D 26 - 1 mg/1 

AZBA 
Analytisches Zen trum Berl!n-Adlershof GmbH 

BG Messwert 

klar, farblos 

geruchlos 

geruchlos 

7,21 

10 747 

0,01 27,1 

155 
97,2 

58 

0,01 10,9 

0,01 7,1 

0,1 19,9 

0,1 107 

1 11,8 

0,04 <0,04 



Seite: 

Datum: 
Auftrag: 
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Bauvorhaben: 
Probenbezeichnung: 

3 von 3 

06.06.2014 
14-04206 
Wasser 
K 7113, Raggosen - Kapatz 
14-04206-001: Probe 15 

Betonaggressivität nach DIN 4030 

Parameter Messwert 
schwach 

angreifend 
Aussehen klar, farblos -
Geruch (unveränderte Probe) geruchlos -
Geruch (angesäuerte Probe) geruchlos -
pH-Wert 7,21 6,5-5,5 

Leitfähigkeit 747 -
KMn04-Verbrauch 27,1 -
Gesamthärte 155 -
Karbonathärte 97,2 -
Nichtkarbonathärte 57,8 -
Magnesium 10,9 300 bis 1000 

Ammonium 7,1 15 bis 30 

Chlorid 19,9 -
Sulfat 107 200 bis 600 
co2 (kafklösend) 11,8 15 bis 40 

Sulfid < 0,04 -

Beurteilung: 

Das Wasser gilt als nicht betonangreifend. 

Analytisches Zentrum Berlln-Adlershof GmbH 

stark sehr stark 
angreifend angreifend 

- -
- -
- -

5,5-4,5 4,5-4,0 

- -

- -
- -
- -
- -

1 000 bis 3000 > 3000 

30 bis 60 60-100 

- -
600 bis 3000 3000 bis 6000 

40 bis 100 > 100 

- -


